Benutzerhandbuch

ColorEdge
CG276

LCD-Farbmonitor

Wichtig

Lesen Sie die VORSICHTSMASSNAHMEN, dieses Benutzerhandbuch
und die Installationsanleitung (separater Band) aufmerksam durch, um
sich mit der sicheren und effizienten Bedienung vertraut zu machen.

*Grundlegende Informationen, angefangen mit dem Verbinden des
Monitors mit einem Computer bis hin zur Inbetriebnahme, finden Sie
in der Installationsanleitung.

*Das aktuelle Benutzerhandbuch steht auf unserer Website zum
Herunterladen zur Verfiigung:
http://www.eizo.com
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The equipment must be connected to a grounded main outlet.
Jordet stikkontakt skal benyttes nar apparatet tilkobles datanett.
Apparaten skall anslutas till jordat natuttag.
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Die Produktspezifikationen variieren mdglicherweise in den einzelnen Absatzgebieten. Uberpriifen Sie, ob die
Spezifikationen im Handbuch in der Sprache des Absatzgebietes geschrieben sind.

Kein Teil dieses Handbuchs darf ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von EIZO Corporation in irgendeiner
Form oder mit irgendwelchen Mitteln — elektronisch, mechanisch oder auf andere Weise — reproduziert, in einem
Suchsystem gespeichert oder iibertragen werden.

EIZO Corporation ist in keiner Weise verpflichtet, zur Verfiigung gestelltes Material oder Informationen vertraulich
zu behandeln, es sei denn, es wurden mit EIZO Corporation beim Empfang der Informationen entsprechende
Abmachungen getroffen. Obwohl grofite Sorgfalt aufgewendet wurde, um zu gewihrleisten, dass die Informationen
in diesem Handbuch dem neuesten Stand entsprechen, ist zu beachten, dass die Spezifikationen der Monitore von
EIZO ohne vorherige Ankiindigung geédndert werden konnen.
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Hinweise fur diesen Monitor

Neben allgemeinen Zwecken wie dem Erstellen von Dokumenten und Anzeigen von Multimedia-Inhalten eignet sich
dieses Produkt auch fiir andere Anwendungen, wie zum Beispiel fiir die Erstellung von Bildern und Grafiken und die
Verarbeitung von digitalen Fotos, bei denen eine prizise Farbwiedergabe eine gro3e Bedeutung hat.

Dieses Produkt wurde speziell an die Einsatzbedingungen in der Region, in die es urspriinglich geliefert wurde,
angepasst. Wird es aullerhalb dieser Region eingesetzt, ist der Betrieb eventuell nicht wie angegeben mdglich.

Die Garantie fur dieses Produkt erstreckt sich ausschliefSlich auf die in diesem Handbuch beschriebenen
Anwendungen.

Die in diesem Handbuch enthaltenen technischen Daten gelten nur, wenn folgendes Zubehor benutzt wird:
- Dem Produkt beiliegende Netzkabel
- Von uns angegebene Signalkabel

Verwenden Sie mit diesem Produkt nur Zubehor, das von uns hergestellt oder empfohlen wird.

Es dauert etwa 7 Minuten (unter unseren Messbedingungen), bis sich das Betriebsverhalten der elektrischen Bauteile
stabilisiert hat. Bitte warten Sie nach dem Einschalten 7 Minuten oder mehr mit dem Einstellen des Monitors.

Je heller Monitore eingestellt sind desto eher 148t die Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung langfristig nach. Stellen
Sie eine moglichst geringe Helligkeit ein um den Monitor fiir lange Zeit mit nahezu gleichbleibender Anzeige zu
nutzen.

Wird dasselbe Bild iiber einen langen Zeitraum hinweg angezeigt und dann geédndert, treten moglicherweise
Nachbilder auf. Verwenden Sie den Bildschirmschoner oder die Abschaltfunktion, um zu vermeiden, dass dasselbe
Bild iiber ldangere Zeit hinweg angezeigt wird.

Um den Monitor immer wie neu aussehen zu lassen und die Lebensdauer des Geréts zu verlédngern, wird eine
regelmaBige Reinigung empfohlen (Beachten Sie den Abschnitt ,,Reinigung™ (Seite 4)).

Das LCD-Display wurde mit hochpréziser Technologie hergestellt. Auf dem LCD-Display fehlen oder leuchten
moglicherweise Pixel. Dabei handelt es sich jedoch nicht um eine Fehlfunktion. Anteil der effektiven Bildpunkte:
mindestens 99,9994%.

Die Hintergrundbeleuchtung des LCD-Displays hat eine begrenzte Lebensdauer. Wenn der Bildschirm dunkel wird
oder flackert, wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen EIZO-Handelsvertreter.

Driicken Sie keinesfalls fest auf das Display oder den Bildschirmrahmen, da dies moglicherweise zu Fehlfunktionen
wie z. B. stérende Muster usw. des Displays fiihrt. Durch wiederholtes Ausiiben von Druck auf das Display
verschlechtert sich die Bildschirmanzeige oder es entstehen Schdden am Display. (Wenn Abdriicke auf dem Display
zuriickbleiben, lassen Sie den Bildschirm des Monitors mit einem vollstédndig weilen oder schwarzen Musterbild
laufen. Diese Erscheinung sollte anschlieBend nicht mehr auftreten.)

Beriihren Sie das Display nicht mit scharfen Gegensténden, da es dadurch verkratzt und beschiadigt werden konnte.
Reinigen Sie das Display keinesfalls mit Taschentiichern, da es dadurch verkratzt werden konnte.

Hinweise fiir diesen Monitor 3



Wird der Monitor in einen Raum mit hherer Raumtemperatur gebracht oder steigt die Raumtemperatur schnell an,
bildet sich moglicherweise Kondensationsfliissigkeit an den Innen- und Auflenseiten des Monitors. Stellen Sie in
diesem Fall den Monitor nicht an. Warten Sie stattdessen bis die Kondensationsfliissigkeit verdunstet ist. Andernfalls

koénnen Schidden am Monitor entstehen.

Reinigung

» Chemikalien wie Alkohol und antiseptische Losungen kdnnen bei Gehéduse oder Display zu Verdnderungen im Glanz,
Triibungen, Verblassen und einer Beeintrachtigung der Bildqualitét fithren.

» Verwenden Sie kein Verdiinnungsmittel, Benzol, Wachs oder Poliermittel. Dadurch konnte das Gehduse oder das Display
beschidigt werden.

Bei Bedarf lassen sich Flecken auf dem Gehéuse und der Displayoberfliche entfernen, indem Sie den mitgelieferten

,.ScreanCleaner verwenden.

So arbeiten Sie optimal mit dem Monitor

* Eine tiberméBig dunkle/helle Anzeige ist schlecht fiir die Augen. Stellen Sie die Helligkeit der
Bildschirmanzeige den Umgebungsbedingungen entsprechend ein.
* Die Augen ermiiden durch langes Arbeiten am Monitor. Legen Sie jede Stunde 10 min. Pause ein.
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Kapitel 1 Einfuhrung

11.

Merkmale

27,0"-Breitbildformat LCD

Grofler Frabraum (Adobe RGB-Abdeckung: 97%)

Unterstiitzt eine Auflosung von 2560 x 1440.

IPS-Display mit 178° horizontalen und vertikalen Betrachtungswinkeln
Rahmensynchronisationsmodus wird unterstiitzt (23,75 Hz - 30,5 Hz, 47,5 Hz - 61,0 Hz)
3 Signal-Fingénge (DVI-D x 1, HDMI x 1, DisplayPort X 1)

- DisplayPort (anwendbar fiir 8 Bit und 10 Bit)*!

- HDMI (anwendbar fiir 8 Bit, 10 Bit und 12 Bit)*!

*1  Nicht fiir Audiosignale anwendbar

Farbmodusfunktion

Reproduziert Farbraum und Gamma konform mit dem folgenden Standard.

- Sendestandards ,,EBU/REC709/SMPTE-C*
- Digitalkino-Standard ,,DCI*
- Adobe®RGB

Siehe ,,So wihlen Sie den Anzeigemodus (Farbmodus)“ (Seite 17)

Anbringen des ,,Justierungszertifikats®, das die werkseitigen Messergebnisse fiir Graustufen und
GleichmaiBigkeitsmerkmale fiir jeden Monitor beschreibt

Unterstiitzt Hoch- und Querformat (um 90° im Uhrzeigersinn drehen)

Dieses Produkt ist mit einem eingebauten Kalibrierungssensor ausgestattet und unterstiitzt SelfCalibration,
bei welcher sich der Monitor selbst und unabhéngig kalibriert.

Siehe ,,Kapitel 4 SelfCalibration” (Seite 37)

Mit der bereitgestellten Color Management Software ,,ColorNavigator” konnen Sie die Monitoreigenschaften
kalibrieren und Farbprofile erstellen

Siehe ,,1-3. EIZO LCD Utility Disk® (Seite 10)

Simulationssoftware ,,UniColor Pro* fiir eingeschrénktes Farbsehvermogen wird unterstiitzt

Diese Software steht auf unserer Website fiir den Download zur Verfiigung (http:/www.eizo.com).

Energiesparfunktion

Eine Senkung des Stromverbrauchs verringert den Kohlendioxidausstof3. Dieses Produkt ist mit einer
Energiesparfunktion ausgestattet.

- 0 W Stromverbrauch bei ausgeschaltetem Haupt-Netzschalter

Ausgestattet mit Hauptnetz-Schalter.

Wenn der Monitor nicht verwendet wird, kann die Stromzufuhr mit dem Haupt-Netzschalter ausgeschaltet werden.
Zeigt HDCP (High-bandwidth Digital Protection) -geschiitze Inhalte.

Kapitel 1 Einfiihrung 7
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/\ Achtung

Geben Sie bei der Verwendung des eingebauten Kalibrierungssensors auf Folgendes acht.

Beriihren Sie den eingebauten Kalibrierungssensor nicht.
Dies kann die Messgenauigkeit des eingebauten Kalibrierungssensors reduzieren oder
Verletzungen oder Sachschaden verursachen.

* Eine Umgebung mit hoher Temperatur oder hoher Luftfeuchtigkeit kann die Messgenauigkeit des eingebauten
Kalibrierungssensors beeintriachtigen. Wir empfehlen, den Monitor unter den folgenden Bedingungen zu verwenden
und zu lagern.

- Temperatur 30°C oder weniger
- Luftfeuchtigkeit 70% oder weniger
Bewahren Sie den Sensor nicht unter direktem Sonnenlicht auf und verwenden Sie ihn dort nicht.

Hinweis
* Dieser Monitor unterstiitzt sowohl Hoch- als auch Querformat. Sie konnen die Ausrichtung des Einstellungsmenii
dndern, wenn die Monitorbildparameter in vertikaler Anzeigeposition verwendet wird. (Siehe ,,3-3. Einstellen der
Ausrichtung® (Seite 32))
* Zur Verwendung des Monitors im Hochformat ist eine geeignete Grafikkarte erforderlich. Die Einstellungen

Threr Grafikkarte miissen dem Format entsprechend geéndert werden. Fiir weitere Informationen hierzu siehe das
Benutzerhandbuch der Grafikkarte.
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1-2. Steuerelemente und Funktionen

Justierungsmenii™

1 ﬂ‘\
\/ o= T l = essaveny:|
L] O O 0 // =T [ [oamgan\\
SIGNAL MODE RETURN A v ENTER (ﬂ)

| | | | T | | |

| | | | | | | |

2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 1314

J \ J

1. Eingebauter Kalibrierungs- |Fuhrt die Kalibrierung eines unabhangigen Monitors aus. Funktion SelfCalibration
sensor (Seite 37)

2. Umgebungslicht -Sensor  |Misst das Umgebungslicht.

3. SIGNAL Taste Schaltet zwischen den Eingangssignalen fir die Anzeige um (,So wechseln Sie

zwischen Eingangssignalen® (Seite 51)).

4. MODE Taste

Andert den Farbmodus (Seite 17).

5. RETURN Taste Abbruch der Einstellung/Justierung und Beenden des Justierungsmends.
6. AV Tasten » Dienen d?r MepUstgugrung sowie der Just.age oder Auswahl vqn Fun.ktionen.
» Das Ment Helligkeit wird eingeblendet (,Einstellen der Helligkeit” (Seite 19)).

7. ENTER Taste fs;?é::rs; ;Zztri;r:rrzssvrvn;;f (asnéilzg:;;in Element im Menubildschirm fest und

8. () Taste Zum Ein- und Ausschalten.
Zeigt den Betriebsstatus des Monitors an.
Blau: In Betrieb
Blau blinkend In folgenden Fallen wird dadurch auf eine Display-Neukorrektur
(jeweils 2 Mal): aufmerksam gemacht.

9. Netzkontroll-LED » Wenn der Timer unter ColorNavigator (CAL-Modus)

eingestellt ist

Orange: Energiesparmodus
AUS: Hauptnetz/Netzschalter aus

10. Hauptnetz-Schalter Schaltet das Hauptnetz ein oder aus.

11. Netzanschluss Dient zum Verbinden des Netzkabels.

12. Signaleingdnge Links: DVI-D-Anschluss / Mitte: HDMI-Anschluss / Rechts: DisplayPort-Anschluss
Dient zum Verbinden des USB-Kabels zur Verwendung von Software, die eine
USB-Verbindung bendtigt, oder zur Verwendung der USB-Hub-Funktion (,7-3.
Verwenden von USB (Universal Serial Bus)® (Seite 52)).

13. USB-Ausgang Achtung |
* In der Standardeinstellung ist der USB-Ausgang 1 aktiviert. SchlieBen Sie das Kabel

zuerst am USB-Ausgang 1 an.
14. USB-Eingang Verbindet ein USB-Peripheriegerat.
15. StandfuR™ Wird zum Justieren der H6he und des Winkels des Monitorbildschirms verwendet.

Kapitel 1 Einflihrung
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16. Offnung fiir
Diebstahlsicherung

17. Kabelabdeckung Verdeckt die Monitorkabel.

Kompatibel mit dem Kensington MicroSaver-Sicherheitssystem.

*1  Siehe ,,1-4. Grundlegende Bedienung und Funktionen® (Seite 11) fiir die Verwendung.
*2  Durch Abnehmen des StandfuBlelements kann ein optionaler Schwenkarm (oder ein optionaler Standful3) angebracht werden
(siehe ,,7-1. Anbringen des optionalen Schwenkarms* (Seite 49)).

1-3. EIZO LCD Utility Disk

Eine ,,EIZO LCD Utility Disk* (CD-ROM) ist im Lieferumfang des Produkts enthalten. Die nachstehende Tabelle
zeigt den CD-Inhalt und eine Ubersicht der Softwareprogramme.

@ CD-Inhalt und Softwaretibersicht

Die CD beinhaltet Software-Anwendungsprogramme zur Justierung und ein Benutzerhandbuch. Nihere
Informationen zur Inbetriebnahme der Software oder zum Zugriff auf Dateien siche die Datei ,,Readme.txt™
oder die ,,read me“-Datei auf der Disk.

Inhalt Ubersicht Windows | Macintosh
Datei ,Readme.txt* oder ,read me“-Datei S \/
ColorNavigator Eine Anwendungssoftware fiir die Kalibrierung
der Monitoreigenschaften und die Erstellung
von ICC-Profilen (fir Windows) bzw. Apple J J
ColorSync-Profilen (fiir Macintosh).
(Ein PC muss Uber das mitgelieferte USB-
Kabel mit dem Monitor verbunden sein.)
Musterdateien fur die Zur manuellen Justierung des Bildes bei N i
Bildjustierung” analogem Signaleingang.
Benutzerhandbuch zu diesem Monitor (PDF-Datei) S N

*1 Dieser Monitor unterstiitzt keinen analogen Signaleingang, weshalb die Dateien nicht verwendet werden.

@® Verwendung von ColorNavigator

Siehe das entsprechende Benutzerhandbuch auf der CD-ROM fiir Hinweise zur Installation und Verwendung
der Software. Um diese Software verwenden zu kdnnen, miissen Sie den PC iiber das mitgelieferte USB-
Kabel mit dem Monitor verbinden. Zu Einzelheiten iiber die USB-Kabelverbindung siehe ,,7-3. Verwenden
von USB (Universal Serial Bus)“ (Seite 52).
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1-4. Grundlegende Bedienung und Funktionen

@® Grundlegende Bedienung des Justierungsmenus

1. Anzeigen des Justierungsmeniis
1. Dricken Sie ENTER. Das Justierungsmenii wird eingeblendet.

Meniititel Aktueller Modus
Element

[ Custom ]

#: Brightness

F Temperature

Gamma

# Advanced Settings >
it Color Reset

Einstellung

Menii

2 . Justierung/Einstellung
1. Wihlen Sie mit A ¥ ein zu justierendes/einzustellendes Menii, und driicken Sie ENTER.

Color [ Custom 1]
@ & Brightness 265 ¢d/m?
F Temperature 6500K
Gamma 2.2
% Advanced Settings >
i Color Reset

Color [ Custom ]
# @ Brightness 265 ¢d/m?
F Temperature 6500K
Gamma 2.2
= Advanced Settings >

It Color Reset

Golor [ Custom ]
B #®Brightness 269 cd/m?
F Temperature 6500K H
Gamma 2.2
& Advanced Settings >
U Color Reset

3. Beenden der Software
1. Driicken Sie RETURN einige Male. Das Justierungsmenii wird beendet.

Kapitel 1 Einflihrung
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@ Anzeigen der Tastenfiihrung

Durch Driicken der Tasten an der Vorderseite (aufler der (-Taste) wird die Tastenfithrung nahe der Tasten
angezeigt.

|sinAL| | mooe | [ReTurn| | & || W | | enTEr| | PoumER| Tastenfiihrung

D Steuertaste

SIGNAL MODE RETURN A \Y ENTER ©)

Hinweis
* Die Tastenfiithrung erscheint weiterhin, wihrend das Justierungsmenii oder Modusmenii angezeigt wird.
* Die Tastenfithrung wird je nach ausgewahltem Menii oder Status unterschiedlich angezeigt.
+ Im CAL-Modus ist die Helligkeitseinstellung gesperrt, obwohl die Tastenfiihrung oberhalb der Tasten A und ¥
angezeigt wird.
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® Funktionen

Die nachstehende Tabelle zeigt die Meniis zur Justierung und die Einstellmoglichkeiten der einzelnen Meniis

an.
| Hauptmenii m Referenz
Farbe"! ':é:'HeIIigkeit ,2-3. Justierung der Farbe* (Seite 17)
@ l-:Temperatur
Gamma
:_:'E Erweiterte Einst. EFarbton
:_HSéttigung
F.Umrissverstérkung
/\ Ausschneiden
gGain-Einstellung
[F'Schwarzwert
%6 Farben
uFarbe Zurlicksetzen »3-10. Riicksetzen auf Standard® (Seite 35)
SelfCalibration %}Ausfumen »4-2. Ausfiihren von SelfCalibration” (Seite 41)
@ EEJErgebnis ,4-3. Prufen der Justierungsergebnisse*®
(Seite 41)
,{-"Einstellungen D\-"’Modusauswahl »4-1. Einstellung der Kalibrierungsdetails®
Ziel (Seite 37)
r‘Zeithan
:I: Uhreistellung
Bildparameter :andgr(‘jge ,2-5. BildgroRenauswahl“ (Seite 25)
@ # Overdrive »2-6. Konfigurieren des Verhaltens von
Bewegtbildern unter Overdrive® (Seite 27)
/\ Farbraum ,2-7. Farbraum festlegen“ (Seite 27)
ﬁBereichserweit. »2-4. Erweiterung des
Ausgangssignalbereichs® (Seite 24)
—IHDMI- ST Or4 Ol -2-8. Einstellen von HDMI* (Seite 28)
Einstellungen’® i Filmerkennung
E Pseudo-Interlace
(5] Mark. Sicherst.ber
<3 GroRe Sicherst.ber
(] Randfarbe
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Power
Manager

D

4 Energie sparen

a.Indikator

,D-1. Einstellen von Energiesparen” (Seite 42)

,D-2. Stellt die Helligkeit des Indikators ein®
(Seite 43)

Menii Einstellung #sprache

E meAusrichtung

*Meni-Position

»3-2. Wahlen der Sprache* (Seite 31)

,3-3. Einstellen der Ausrichtung“ (Seite 32)

,3-4. Anderung der Anzeigeposition des
Justierungsmenus” (Seite 32)

Werkzeuge

o7

::]Signaleingang
E’Modus-Einstellg.

i USB-Auswahl

J".—!j-SignaIinformation

E!llMonitorinformation

UAIIe Zurlcksetzen

DVI
DisplayPort
HDMI

,90 wechseln Sie zwischen
Eingangssignalen® (Seite 51)

,3-1. Aktivieren/Deaktivieren der
Modusauswahl® (Seite 31)

,3-8. Automatisches Umschalten des USB-
Anschlusses” (Seite 34)

»[-4. Anzeigen der Monitorinformationen®
(Seite 53)

»3-10. Riicksetzen auf Standard® (Seite 35)

*1 Die im Menii ,,Farbe* verfiigbaren Justierungen/Einstellungen variieren je nach ausgewdhltem Modus. (Siehe ,,2-3.

Justierung der Farbe* (Seite 17))

*2 Diese Funktionen kdnnen mit HDMI-Signaleingang justiert werden.
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Kapitel 2 Bildschirmjustierung

2-1. Kompatible Auflosungen

Der Monitor unterstiitzt die folgenden Aufldsungen.

@ Digitaler Eingang (DVI-D, DisplayPort)

Auflosung | Geeignete Signale Abt\alzz::'z:l:enz Punktfrequenz | DVI-D | DisplayPort
640 x 480 VGA 60 Hz N N
720 x 400 VGA TEXT 70 Hz \ %
800 x 600 VESA 60 Hz \ \
1024 x 768 VESA 60 Hz N N
1280 x 960 VESA 60 Hz N N
1280 x 1024 VESA 60 Hz 24(2M082A)HZ \ N

1600 x 1200 VESA 60 Hz : N N

1920 x 1080 VESA CVT RB 60 Hz N N
1920 x 1200 VESA CVT RB 60 Hz N N

2560 x 1440 Single Link 30 Hz \ -

2560 x 1440 VESA CVT RB 60 Hz N N

@ Digitaler Eingang (HDMI)

* Videosignal

- VGA /4801, 480p, 10801, 720p, 1080p: 60 Hz

- 576i, 576p, 1080i, 720p, 1080p: 50 Hz

- 1080p: 24 Hz, 25 Hz, 30 Hz

Die Grafikkarte muss die Anforderungen der Standards VESA und CEA-861 erfiillen.
*1  Empfohlene Auflésung
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2-2. Auflosung einstellen

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, wenn die Auflosung nach dem AnschlieBen des Monitors an den PC
mangelhaft ist oder wenn Sie die Auflésung dndern mochten.

@® Windows 8 / Windows 7

Fiir Windows 8, klicken Sie auf die ,,Desktop-Kachel auf der Startseite, um den Desktop aufzurufen.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo auf den leeren Desktop.

Klicken Sie im angezeigten Menii auf ,,Bildschirmauflosung*.

Wihlen Sie im Dialogfeld ,,Bildschirmauflosung®™ den Monitor aus.

Klicken Sie auf ,,Auflésung®, um die gewiinschte Auflésung auszuwahlen.

Klicken Sie auf die Taste ,,OK*.

Wenn ein Bestitigungsdialogfeld eingeblendet wird, klicken Sie auf ,,Anderungen beibehalten®.

NS AP

® Windows Vista

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo auf den leeren Desktop.
2. Klicken Sie im angezeigten Menii auf ,,Anpassen®.

3. Klicken Sie im Dialogfenster ,,Anpassung® auf ,,Anzeigeeinstellungen®.
4

. Wihlen Sie im Dialogfeld ,,Anzeigeeinstellungen” die Registerkarte ,,Monitor* und dann die gewiinschte
Auflsung im Feld ,,Auflésung™ aus.

Klicken Sie auf die Taste ,,OK*.

6. Wenn ein Bestitigungsdialogfeld eingeblendet wird, klicken Sie auf ,,Ja*.

hd

® Windows XP

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo auf den leeren Desktop.
2. Wihlen Sie im angezeigten Menii die Option ,,Eigenschaften.

3. Wenn das Dialogfeld ,,Anzeigeeigenschaften eingeblendet wird, klicken Sie auf die Registerkarte
»Einstellungen®, und wihlen Sie dort unter ,,Anzeige* die gewiinschte ,,Bildschirmauflésung*.

4. Klicken Sie auf die Taste ,,OK*, um das Dialogfeld zu schlieBen.

® Mac OS X

1. Wahlen Sie im Apple-Menii die Option ,,Systemeinstellungen®.
2. Wenn das Dialogfeld ,,Systemeinstellungen angezeigt wird, klicken Sie unter ,,Hardware* auf ,,Monitore*.

3. Wihlen Sie im angezeigten Dialogfeld die Registerkarte ,,Monitor* und anschlieBend im Feld
»Auflosungen die gewiinschte Auflosung.

4. Thre Wahl wird sofort wiedergegeben. Wenn Sie mit der ausgewdhlten Auflosung zufrieden sind, schlieSen
Sie das Fenster.
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2-3. Justierung der Farbe

@® So wahlen Sie den Anzeigemodus (Farbmodus)

Diese Funktion ermoglicht die einfache Auswahl eines gewiinschten Modus entsprechend der

Monitoranwendung.

Anzeigemodi

Modus Zweck

1-Custom Verfligbar fur die Anzeige von Bildern mit Farbeinstellung nach Wunsch.

2-Adobe®RGB Geeignet fiir den Farbabgleich mit Peripheriegeraten, die Adobe®RGB unterstiitzen.

3-sRGB Geeignet fur den Farbabgleich mit Peripheriegeraten, die sSRGB unterstitzen.

4-EBU Geeignet zur Reproduktion von Farbskala und Gamma wie von den Standards der EBU
(European Broadcasting Union) festgelegt.

5-REC709 Geeignet zur Reproduktion von Farbskala und Gamma wie von dem Standard ITU-R Rec.
709 festgelegt.

6-SMPTE-C Geeignet zur Reproduktion von Farbskala und Gamma wie von dem Standards SMPTE-C
festgelegt.

7-DCI Geeignet zur Reproduktion von Farbskala und Gamma wie von den Standards DCI
festgelegt.

8-CAL1 Zeigt die mit der Color Management Software ,ColorNavigator® und SelfCalibration

9-CAL2 justierten Bildparameter an.

10-CAL3

Hinweis

* Im CAL-Modus kénnen ColorNavigator und SelfCalibration zur Justierung verwendet werden. (Siehe ,,Kapitel 4
SelfCalibration™ (Seite 37))
* Der verfiigbare CAL-Modus ist je nach Eingangssignal unterschiedlich.

* Verwenden Sie den Monitor wiahrend der Verwendung von ColorNavigator nicht.

Beispiel: Bei DVI-Eingabe
4 )

1-Custom
2-AdobeBRGB
3-sRGB
4-EBU

Das Modusmen 5-RECT09
wird angezeigt.

6-SMPTE-C
7-001

8-CAL1 _@

o-orls ‘I
10-CAL3

I—;’I-Cl:stomeﬂz-Adobe@RGBeﬂ3-sRGBHH4-EBUeH5-REC709 D —

-

10-CAL3+——9-CAL2+——8-CAL1——7-DCl-——6-SMPTE-C «——
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Ablauf
1. Driicken Sie MODE.
Das Modusmenii erscheint in der linken unteren Ecke des Bildschirms.
2. Der Modus wird bei jedem Driicken von MODE in der Liste hervorgehoben.

Sie kénnen den Modus wihrend der Anzeige des Modusmeniis mit A oder ¥ umschalten.

Hinweis
* Das Justierungs- und das Modusmenii konnen nicht gleichzeitig angezeigt werden.
 Sie konnen die Auswahl eines bestimmten Modus deaktivieren. Fiir weitere Informationen siehe ,,3-1. Aktivieren/
Deaktivieren der Modusauswahl* (Seite 31).

@ So fiihren Sie erweiterte Justierungen durch

Unter ,,Farbe® kdnnen Sie im Justierungsmenii die Farbeinstellungen unabhéng fiir jeden Modus konfigurieren
und speichern.

* Es dauert etwa 7 Minuten (unter unseren Messbedingungen), bis sich das Betriebsverhalten der elektrischen Bauteile
stabilisiert hat. Bitte warten Sie nach dem Einschalten 7 Minuten oder mehr mit dem Einstellen des Monitors.

* Das gleiche Bild kann u.U. in verschiedenen Farben auf mehreren Monitoren aufgrund ihrer monitorspezifischen
Eigenschaften gesehen werden. Machen Sie die Feinfarbeinstellung visuell, wenn Sie die Farben mit mehreren
Monitoren abgleichen.

* Die Verwendung von ColorNavigator ermdglicht eine Monitorjustierung, wobei die Farbabstimmung von mehreren
Monitoren Vorrang hat. Einzelheiten entnehmen Sie dem Benutzerhandbuch des ColorNavigator (auf der CD-ROM).

Hinweis

* Die in,, %" oder ,,K* angezeigten Werte sind nur als Referenz verfiigbar.

@ Justierbare Einstellungen in den einzelnen Modi

Die justierbaren Einstellungen hingen vom Modus ab. (Im Modus nicht verfiigbare Einstellungen kénnen nicht
ausgewdihlt werden.) Die fiir den jeweiligen Modus vorgenommenen Justierungen oder Einstellungen werden
fiir alle Eingangssignale ibernommen.

\: Justierbar -: Nicht justierbar

Color Mode

Funktion 1-Custom 2-/;1@0;6@ 3-sRGB | 4-EBU |s-Recroe| *SNETE | 7 0-oAL2

10-CAL3
“@-Helligkeit \ V \ \ y V v -
ﬂ-:Temperatur \/ S S S \/ Y Y -
Gamma \/ \ \/ \ \/ y N -
EFarbton v - - - - - - -
:_HSéttigung \ - - - - - - }
r‘Umrissverstérkung v S \ S V y N -
/\ Ausschneiden - \ \/ \ \/ V N -
gGain-Einstellung \/ - - - - - - N
[F'Schwarzwert v v v v v N N -
ﬁG Farben V - - - - - - .
[ 4Farbe Zuriicksetzen \ S \ S Y Y V -
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@ Einstellen der Helligkeit

Die Bildschirmhelligkeit wird durch Verandern der Hintergrundbeleuchtung (Lichtquelle des LCD-Displays)
justiert.

Einstellungsbereich
75 cd/m? bis 350 cd/m?
Ablauf

1. Driicken Sie A oder V.
Das Menii Helligkeit wird eingeblendet.
2. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

3. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Wenn der eingegebene Wert nicht eingestellt werden kann, erscheint der Wert in Magenta. In solch einem Fall éndern
Sie den Wert.

Hinweis

* Alternativ kénnen Sie im Justierungsmenii unter ,,Farbe“ die Option ,,Helligkeit“ fiir die Justierung verwenden.
* Die in,,cd/m?* angezeigten Werte sind nur als Referenz verfiigbar.

@ Justieren der Temperatur
Die Farbtemperatur kann justiert werden.
Die Farbtemperatur wird normalerweise verwendet, um den Farbton von ,,Weill* und/oder ,,Schwarz* durch
einen numerischen Wert auszudriicken. Dieser Wert wird in Grad ,,K* (Kelvin) angegeben.
Bei niedrigen Farbtemperaturen bekommt der Bildschirm einen Rotstich, wahrend sich bei hohen
Farbtemperaturen, &hnlich wie bei einer Flamme, ein Blaustich bemerken ldsst. Die voreingestellten Gain-
Werte werden fiir jeden Farbtemperatur-Einstellwert einzeln eingestellt.
Einstellungsbereich
Nativ, 4000 K - 10000 K (in Schritten von je 100 K), Standard
Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
2. Wibhlen Sie unter ,,Farbe die Option ,,Temperatur, und driicken Sie ENTER.
3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Mit,,Gain-Einstellung* kdnnen Sie weitere erweiterte Justierungen durchfiihren (siehe ,,Justieren von Gain-Einstellung*
(Seite 23)).

» Wenn Sie die Option ,,Nativ* einstellen, wird das Bild in der voreingestellten Farbe auf dem Monitor angezeigt (Gain-
Einstellung:100% fiir jedes RGB).

» Wenn die Gain-Einstellung gedndert wird, wird die Farbtemperatur in ,,Benutzer” geéndert.

« Die Standardeinstellung fiir jeden Adobe® RGB/sRGB/EBU/REC709/SMPTE-C/DCI-Modus ist ,,Standard* und
entspricht der mit den einzelnen Standards konformen Temperatur.
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@® Justieren von Gamma

Der Gamma-Wert kann justiert werden. Die Helligkeit des Monitors variiert je nach Eingangssignal. Die
Abweichungsrate verhilt sich jedoch nicht proportional zum Eingangssignal. Die Bewahrung des Ausgleichs
zwischen Eingangssignal und der Helligkeit des Monitors wird als ,,Gamma-Korrektur bezeichnet.

Einstellungsbereich

1.6 - 2.7, Standard

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie unter ,,Farbe* die Option ,,Gamma“, und driicken Sie ENTER.

3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Die Standardeinstellung fiir jeden Adobe® RGB/sSRGB/EBU/REC709/SMPTE-C/DCI-Modus ist ,,Standard* und
entspricht dem mit den einzelnen Standards konformen Gamma.
» Mittels ColorNavigator kann die Gammakurve auf L* justiert werden. Einzelheiten entnehmen Sie dem
Benutzerhandbuch des ColorNavigator (auf der CD-ROM).

@ Justieren des Farbtons
Mit dieser Funktion kénnen Sie den Farbton justieren.
Einstellungsbereich
-100 bis 100
Ablauf
1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie unter ,,Farbe“ die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie die Option ,,Farbton®, und driicken Sie ENTER.
4. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.
5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.
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@ Justieren der Sattigung
Mit dieser Funktion koénnen Sie die Farbséttigung justieren.
Einstellungsbereich
-100 bis 100
Ablauf
1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie unter ,,Farbe“ die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie die Option ,,Séttigung*, und driicken Sie ENTER.
4. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.
5

. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.

Hinweis

* Der Mindestwert (-100) dndert den Bildschirm in monochrom.

@® Zum Verbessern des Umrisses des Bildes

Mithilfe der Funktion Umriss werden die Konturen der Bilder hervorgehoben, indem der Farbunterschied
zwischen den Pixeln des Bildes betont wird. Das verbessert die Anzeige von Texturen. Umgekehrt konnen
hiermit Kannten auch unschérfer Dargestellt werden, was zu einer weicheren Anzeige fiihrt.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Farbe die Option ,,Erweiterte Einst.*, und driicken Sie ENTER.

3. Wihlen Sie unter ,,Umrissverstarkung*, und driicken Sie ENTER.

4. Wihlen Sie den Anzeigestatus je nach Wunsch im Bereich von -3 bis 3 (weich bis scharf) mit A oder Y aus.
5

. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
| Achtung |

* Wenn ,,Pseudo-Interlace aktiv ist, ist diese Funktion nicht verfiigbar (siche ,,Aktivieren von Pseudo-Interlace™ (Seite 29))
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@® So wahlen Sie die Farbraumbegrenzung aus
Diese Funktion erlaubt es Thnen, den Monitor mit den auf den Standardwerten des definierten Farbraums (wie
sRGB) basierenden Farben anzuzeigen. Das Verfahren zur Anzeige des definierten Farbraums auf3erhalb des
normalen Farbraums des Monitors kann eingestellt werden.
Ablauf
1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie unter ,,Farbe die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie die Option ,,Ausschneiden®, und driicken Sie ENTER.
4. Wihlen Sie ,,Ein“ oder ,,Aus“ mit A oder V.

Ein Aus
Zeigt Farben basierend auf den Standardwerten  Zeigt Farben mit Vorrang auf der Farbabstufung und
an. Die Primarfarben auf3erhalb des Farbraums nicht auf der Farbgenauigkeit an. Farben aul3erhalb
des Monitors (Blau im Diagramm) werden auf die  des Farbraums des Monitors werden abgeschnitten.
ahnlichsten Farben justiert, die von dem Monitor
dargestellt werden kdnnen.
— Farbraum des Monitors
- - Farbraum definiert nach Standard
Farbraum angezeigt auf Bildschirm

» Dies ist eine Konzeptzeichnung und stellt nicht den tatsachlichen Farbraum des Monitors dar.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Diese Funktion kann nur in dem Farbmodus eingestellt werden, der vom Farbraum-Standard festgelegt ist.
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@ Justieren von Gain-Einstellung

Die Helligkeit des Rot-/Griin-/Blau-Anteils in der Farbe wird als Gain-Einstellung bezeichnet. Sie kdnnen den
Farbton von ,,Weil}* durch die Justierung des Gain-Werts dndern.

Einstellungsbereich

0 % bis 100 %

Ablauf

Waihlen Sie im Justierungsmenti die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie unter ,,Farbe* die Option ,,Erweiterte Einst.”, und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie die Option ,,Gain-Einstellung®, und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie die zu justierende Farbe unter ,,Rot*, ,,Griin“ und ,,Blau‘ aus, und driicken Sie ENTER.

Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

S e

Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.

Hinweis
* Die Einstellung ,,Temperatur* macht diese Einstellung ungiiltig.
* Der Gain-Wert éndert sich mit der Farbtemperatur.
» Wenn die Gain-Einstellung gedndert wird, wird die Farbtemperatur in ,,Benutzer” geéndert.

@ Justieren der Helligkeit und Farbe von Schwarz ,,Schwarzwert*

Sie konnen die Helligkeit und den schwarzen Farbwert durch Anpassen des Schwarzwertes von Rot, Griin bzw.
Blau anpassen. Bitte nutzen Sie ein schwarzes Testbild oder einen schwarzen Hintergrund fiir die Einstellung
des Schwarzwertes.

Justierungsbereich

0 % bis 100 %

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Farbe“ die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.

3. Wihlen Sie ,,Schwarzwert“ aus und driicken Sie ENTER.

4. Wihlen Sie die zu justierende Farbe unter ,,Rot*, ,,Griin“ und ,,Blau* aus, und driicken Sie ENTER.
5. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

6. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

» Senken Sie den Helligkeitswert, um den Schwarzton weiter zu verdunkeln, wenn der Schwarzwert 0 betragt.
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@® Justieren von 6 Farben

Der Farbton und die Séttigung konnen fiir alle sechs Farben eingestellt werden: Magenta, Rot, Yellow, Griin,
Cyan und Blau.

Justierungsbereich

-100 bis 100

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Farbe die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,6 Farben* aus, und driicken Sie ENTER.
4

. Wihlen Sie die zu justierende Farbe unter ,,Magenta“, ,,Rot®, ,.Yellow", ,,Griin®, ,,Cyan* und ,,Blau* aus,
und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie ,,Farbton* oder ,,Sittigung® aus, und driicken Sie ENTER.

6. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

e

7. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

2-4. Erweiterung des Ausgangssignalbereichs

Der Ausgabebereich des Signals wird von 16 - 254 bis 0 - 255 zur Anzeige erweitert. Verwenden Sie diese
Einstellung zur Kontrastverbesserung, wenn Bilder in Schwarz-Weif} innerhalb des eingeschrénkten Bereichs fiir
Zwecke wie Bilderstellung angezeigt werden.

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter die Option ,,Bereichserweit. und driicken Sie ENTER.
3. Waihlen Sie ,,Ein®, ,,Aus“ oder ,,Automatik* mit A oder V.

* Wenn das DVI-Signal anliegt, kann ,,Automatik* nicht ausgewéhlt werden.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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2-5. BildgroRenauswabhl

Ein Bild mit einer anderen empfohlenen Auflésung wird automatisch als Vollbild angezeigt. Sie konnen die
BildgroBe unter ,,Bildparameter” mithilfe der Option ,,Bildgroe andern.

@ DVI, DisplayPort (PC-Signal) Eingang

Einstellungen

Funktion

Vollbild

Zeigt ein Bild als Vollbild an. Bilder sind manchmal verzerrt, da die vertikale Rate nicht der
horizontalen Rate entspricht.

Vergrofert

Zeigt ein Bild als Vollbild an. In manchen Féllen erscheint zur Angleichung der vertikalen
und horizontalen Rate ein leerer horizontaler oder vertikaler Rand.

Normal

Zeigt Bilder in der gewlinschten Auflésung an.

Beispiel: Bildgrofie 1280 x 1024

Vollbild VergroRert Normal

O\ O\

N/ N

2560 x 1440 1800 x 1440 1280 x 1024

Ablauf

L.

2
3.
4

Waihlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter®, und driicken Sie ENTER.

. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter” die Option ,,BildgréBe*, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie ,,Vollbild*, ,,VergroBert* oder ,,Normal“ mit A oder V.

. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Wenn Sie ,,Normal“ wiéhlen, stehen u. U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht zur Verfiigung.
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@® HDMI-Eingang (HD-Signal)

Einstellungen Funktion
Vergrofert Zeigt ein Bild als Vollbild an. In manchen Faéllen erscheint zur Angleichung der vertikalen
und horizontalen Rate ein leerer horizontaler oder vertikaler Rand.
Dot by Dot Zeigt Bilder in der gewlinschten Auflésung an.

Beispiel: 720p

VergroRert Dot by Dot

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,BildgroBe*, und driicken Sie ENTER.
3. Wibhlen Sie ,,VergroBert®, oder ,,Dot by Dot“ mit A oder V.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Wenn ,,Pseudo-Interlace* wahrend der HDMI- (HD-) Signaleingabe aktiv ist, ist die BildgroBe trotz der Einstellung
Dot by Dot“(siehe ,,Aktivieren von Pseudo-Interlace” (Seite 29)).

@® HDMI-Eingang (SD-Signal)

Einstellungen Funktion

Automatik Der Monitor andert die BildgréRe automatisch entsprechend des Bildformats vom Auto-
Eingangssignal.

4:3 Zeigt Bilder in einem Bildschirm im Format 4:3 an. Schwarze Balken erscheinen an beiden
Seiten des Bildschirms.
16:9-Bilder sind horizontal komprimiert.

Letter Box Zeigt Bilder im Format 16:9 Letterbox als Vollbilder an.
Andere als Letterbox-Bilder werden oben und unten beschnitten.

16:9 Zeigt Bilder im Format 16:9 als Vollbilder an. Schwarze Balken erscheinen oben und unten
im Bildschirm.
4:3-Bilder sind horizontal erweitert.

Beispiel: 480i1/480p (16:9)

Automatik

4:3 Letter Box 16:9

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

v

Waihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,BildgroBe®, und driicken Sie ENTER.
Wihlen Sie ,,Automatik®, ,,4:3%, ,,Letterbox* oder ,,16:9* mit A oder V.
Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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2-6. Konfigurieren des Verhaltens von Bewegtbildern
unter Overdrive

Diese Funktion verringert sichtbare Nachbilder, die bei schnell bewegten Bildern erscheinen. Diese Einstellung ist

standardmaBig auf ,,Ein“ gesetzt. Sollten dennoch Stérungen und Nachbilder sichtbar sein, stellen Sie ,,Overdrive®
in derartigen Féllen auf ,,Aus®.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,Overdrive, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

2-7. Farbraum festlegen

Der Farbraum des Eingangssignals kann festgelegt werden. Stellen Sie diesen Punkt auf eine andere Einstellung als
»Automatik®, wenn dieses Produkt nicht die richtige Farbe anzeigen kann.

Einstellungen Funktion
Automatik Identifiziert den Farbraum des Eingangssignals automatisch.
YUV 4:2:2 Konvertiert den Farbraum des Eingangssignals in ein YUV 4:2:2-Format.
YUV 4:4:4 Konvertiert den Farbraum des Eingangssignals in ein YUV 4:4:4-Format.
RGB Konvertiert den Farbraum des Eingangssignals in ein RGB-Format.
Ablauf

1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenti ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Bildparameter die Option ,,Farbraum®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,Automatik®, , YUV 4:2:2% | YUV 4:4:4* oder ,,RGB* mit A oder V.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

[ Achtung |
* Die Einstellung ist erforderlich, wenn ein DVI-Gerédt am Monitor (am HDMI-Anschluss) tiber den DVI-HDMI-
Wandlerstecker angeschlossen ist.

* Auch wenn ,,Automatik* eingestellt ist, kann die richtige Farbe moglicherweise nicht angezeigt werden.
Hinweis

* Den Farbraum am DVI-Eingang wird in ein RGB-Format konvertiert.
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2-8. Einstellen von HDMI

@® Verminderung von Rauschen
Das geringe Rauschen, das in dunklen Bildern erscheint, wird verringert. Verwenden Sie diese Funktion zum
Verringern von Rauschen und Rauhigkeit in Bildern.
Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Bildparameter die Option ,,HDMI-Einstellungen®, und driicken Sie ENTER.
3. Whien Sie die Option ,,Rauschreduzierung* und driicken Sie ENTER.

4. Wiébhlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Die Verwendung der Rauschreduzierungsfunktion kann feine Bilder beeintréchtigen.
* Wenn ,,Pseudo-Interlace™ aktiv ist, ist diese Funktion nicht verfiigbar (siche ,,Aktivieren von Pseudo-Interlace™ (Seite 29)).

@ Auswahlen der Anzeige des Interlace-Signals

Die Anzeigemethode kann gewéhlt werden, bevor das Interlace-Signal angezeigt wird.

Automatisches ldentifizieren der Videobilder und Umwandeln in geeignete Bilder

Signale von 24 Vollbildern oder 30 Vollbildern pro Sekunde fiir Bilder wie Filme, Computergrafiken und
Animationen werden automatisch identifiziert und die am besten geeigneten Bilder angezeigt.

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,HDMI-Einstellungen®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,Filmerkennung* und driicken Sie ENTER.

4. Wiébhlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Falls verzerrte Bilder angezeigt werden, wenn ,,Filmerkennung® auf ,,Ein” gestellt ist, stellen Sie ,,Filmerkennung* auf
LAus®,

* Wenn ,,Pseudo-Interlace™ aktiv ist, ist diese Funktion nicht verfiigbar (siche ,,Aktivieren von Pseudo-Interlace™ (Seite 29)).
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Aktivieren von Pseudo-Interlace

Das eingegebene Interlace-Signal wird ohne Umwandlung angezeigt und erlaubt Anzeige von Bildern mit
kathodenstrahlrohren-ahnlicher Textur.

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,HDMI-Einstellungen®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,Pseudo-Interlace und driicken Sie ENTER.

4. Wiébhlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein‘ oder ,,Aus*.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Diese Funktion ist nur bei Einspeisung des 1080i-Signals aktiviert.

* Wenn ,,Pseudo-Interlace” wahrend der HDMI- (HD-) Signaleingabe aktiv ist, ist die BildgroBe trotz der Einstellung
Dot by Dot*.

* Die folgenden Funktionen sind deaktiviert, wiahrend Pseudo-Interlace angezeigt wird.
- Rauschreduzierungsfunktion (Siehe ,Verminderung von Rauschen” (Seite 28))
- Funktion zur Umrissverbesserung (Siehe ,Zum Verbessern des Umrisses des Bildes" (Seite 21))
- Filmerkennungsfunktion (Siehe ,Automatisches Identifizieren der Videobilder und Umwandeln in
geeignete Bilder” (Seite 28))
* Bevor die Kalibrierung mit SelfCalibration und ColorNavigator ausgefiihrt wird, stellen Sie ,,Pseudo-
Interlace® auf ,,Aus®.

@ Einstellung Sicherstellungsbereich

Der ,,Sicherstellungsbereich ist ein Bereich, in dem Bilder auf jedem Anzeigegerét angezeigt werden konnen.
Diese Funktion zeigt den Sicherstellungsbereich an, um Ihnen zu erlauben, das Layout der Untertitel und
Meniifenster ohne Verwendung spezieller Software zu betrachten. Die Positionen kénnen innerhalb des
Sicherstellungsbereichs beim Videoschneiden justiert werden.

* Der optimale Sicherstellungsbereich wird angezeigt, wenn das Seitenverhiltnis 16:9 oder 4:3 ist.

Anzeigen/Ausblenden

Wihlen Sie, ob der Sicherstellungsbereich angezeigt wird oder nicht.
Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,HDMI-Einstellungen, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie die Option ,,Mark. Sicherst.ber, und driicken Sie ENTER.

4. Wiébhlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ein‘“ oder ,,Aus*.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Der Einstellung fiir den Sicherstellungsbereich wird auch nach dem Ausschalten der Stromversorgung mit dem
Hauptnetz-Schalter oder (}) gespeichert.
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Einstellen GroRe Sicherstellungsbereich

Die GrofB3e des Sicherstellungsbereichs kann eingestellt werden.

Justierungsbereich

80% bis 99%

Ablauf

1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Bildparameter* die Option ,,HDMI-Einstellungen®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie die Option ,,GroBe Sicherst.ber, und driicken Sie ENTER.

4. Die GroBe des Sicherstellungsbereichs kann mit A oder Y eingestellt werden.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Einstellen Rahmen Sicherstellungsbereich

Ablauf

1. Wibhlen Sie im Justierungsmenii ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Bildparameter die Option ,,HDMI-Einstellungen®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,Randfarbe“ aus, und driicken Sie ENTER.
4

. Wihlen Sie die einzustellende Farbe fiir den Sicherstellungsbereich unter ,,Weil3*, ,,Rot®, , Griin“, ,,Blau®,
,Cyan®, ,,Magenta“ und ,,Yellow* aus.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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Kapitel 3 Einstellung des Monitors

3-1. Aktivieren/Deaktivieren der Modusauswahl

Diese Funktion bestimmt, welche Modi bei der Modusauswahl iibersprungen werden sollen.
Bitte nutzen Sie diese Funktion, wenn Sie einen Modus von der Nutzung ausschlieSen wollen.

Ablauf

1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Werkzeuge* die Option ,,Modus-Einstellg.”, und driicken Sie ENTER.

3. Verwenden Sie A oder ¥ zur Auswahl des zu dndernden Modus. Driicken Sie dann ENTER.
4. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein‘ oder ,,Aus*.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

 Sie konnen nicht alle Modi deaktivieren. Setzen Sie mindestens einen Modus auf ,,Ein‘.

3-2. Wahlen der Sprache

Mit dieser Funktion koénnen Sie eine Sprache fiir das Justierungsmenii und die Meldungen auswihlen.
Mogliche Sprachen
Englisch/Deutsch/Franzosisch/Spanisch/Italienisch/Schwedisch/Japanisch/Vereinfachtes Chinesisch/
Traditionelles Chinesisch
Ablauf
1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Menii Einstellung®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Menii Einstellung* die Option ,,Sprache*, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder V¥ eine Sprache aus.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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3-3.

Einstellen der Ausrichtung

Mithilfe dieser Funktion kann die Ausrichtung des Justierungsmeniis geédndert werden.
Ablauf

L.

Wiéhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Menii Einstellung®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Menii Einstellung* die Option ,,Ausrichtung®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie ,,Querformat“ oder ,,Hochformat* mit A oder V.

4.
5

. Drehen Sie die Monitorbildparameter bei der Auswahl von ,,Hochformat® um 90° im Uhrzeigersinn.

Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

* Vergewissern Sie sich, dass die Kabel richtig angeschlossen sind.
* Drehen Sie den Monitor, nachdem Sie ihn am Standfuf3 ganz nach oben gezogen und den Bildschirm nach oben gekippt

haben.

Hinweis

» Zur Verwendung des Monitors in der Bildposition ,,Hochformat® ist eine Grafikkarte, die Hochformatanzeige

unterstiitzt, erforderlich. Bei Verwendung des Monitors in der Bildposition ,,Hochformat* miissen die Einstellungen

Threr Grafikkarte dementsprechend gedndert werden. Fiir weitere Informationen hierzu siche das Benutzerhandbuch der
Grafikkarte.

3-4.

Anderung der Anzeigeposition des
Justierungsmenus

Sie konnen die Anzeigeposition des Justierungsmeniis dndern.
Ablauf

1.

2
3.
4

Waihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Menii Einstellung*®, und driicken Sie ENTER.

. Wihlen Sie unter ,,Menii Einstellung* die Option ,,Menii-Position“, und driicken Sie ENTER.

Wihlen Sie die Position mit A oder V.

. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

3-5. Anzeigen und Ausblenden des EIZO-Logos

Ablauf

1. Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

2. Halten Sie MODE gedriickt, und driicken Sie mindestens zwei Sekunden lang (), um den Monitor
einzuschalten.
Das Menii ,,Optionale Einstellungen wird angezeigt.

3. Wihlen Sie unter ,,Optionale Einstellungen“ die Option ,,Logo®, und driicken Sie ENTER.

4. Wihlen Sie mit A oder V¥ ,,Ein“ oder ,,Aus*, und driicken Sie ENTER.

5. Wihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Fertig stellen‘.

6. Driicken Sie ENTER.
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3-6.

Sperre der Bedienung

Mit dieser Funktion ldsst sich eine Sperre aktivieren, um eine Anderung der aktuellen Einstellungen zu verhindern.
Ablauf

1.
2.

Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

Halten Sie MODE gedriickt, und driicken Sie mindestens zwei Sekunden lang (1), um den Monitor
einzuschalten.
Das Menti ,,Optionale Einstellungen” wird angezeigt.

Wihlen Sie unter ,,Optionale Einstellungen® die Option ,,Bediensperre*, und driicken Sie ENTER.

4. Wihlen Sie mit A oder ¥ ,,Aus®, ,,Menii* oder ,,Alle*, und driicken Sie ENTER.

Einstellungen Tasten, die gesperrt werden konnen
Aus Keine (Alle Tasten sind aktiviert)
(Standardeinstellung)

Men ENTER Taste
Alle Alle Tasten auRer ()

5. Wihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Fertig stellen‘.
6. Driicken Sie ENTER.

3-7.

Einstellen der Signalbandbreite

Der Frequenzbereich und die Erkennungsempfindlichkeit der Signaldnderung kénnen umgeschaltet werden.

* Es ist eine Grafikkarte erforderlich, die die Signalanzeige unterstiitzt. Siehe Benutzerhandbuch zur Grafikkarte.
* Diese Funktion kann nicht mit dem HDMI-Eingang verwendet werden.

Ablauf

L.

2.

© N o kW

Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

Halten Sie MODE gedriickt, und driicken Sie mindestens zwei Sekunden lang (1), um den Monitor
einzuschalten.

Das Menii ,,Optionale Einstellungen* wird angezeigt.

Wihlen Sie unter ,,Optionale Einstellungen* die Option ,,Signalauswahl, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie das Eingangssignal per A oder ¥ aus, und driicken Sie ENTER.

Wihlen Sie ,,Normal* oder ,,Wide*“ mit A oder ¥, und driicken Sie ENTER.

Driicken Sie zweimal RETURN.

Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Fertig stellen‘.

Driicken Sie ENTER.
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3-8. Automatisches Umschalten des USB-Anschlusses

Mit dieser Funktion konnen Sie das Eingangssignal mit dem USB-Ausgang verkniipfen, wenn ein Monitor an zwei
PCs angeschlossen ist. Hiermit kann der USB-Anschluss automatisch entsprechend der Anderung des
Eingangssignals umgeschaltet werden. Zum Kalibrieren eines Monitors mit zwei PCs miissen die USB-Kabel nicht

erneut angeschlossen werden. An einem Monitor angeschlossene USB-Gerédte wie Maus und Tastatur konnen mit
beiden PCs verwendet werden.

* Zum Umschalten des zu verwendenden USB-Anschlusses sind zwei USB-Kabel erforderlich. Legen Sie Kabel bereit.
» Wenn ein Speichergerit wie ein USB-Speicher am Monitor angeschlossen ist, entfernen Sie das Gerit, bevor Sie die
Einstellung dndern. Anderenfalls konnen die Daten verloren gehen oder beschédigt werden.

* Zum Anschlielen eines PCs an einen Monitor verwenden Sie den USB-Ausgang 1. Wenn diese Verbindung nicht richtig
hergestellt ist, arbeitet die USB-Funktion nicht.

Hinweis

* Wenn die Funktion ,,Signaleingang* auf ,,Automatik gestellt ist, schaltet der USB-Anschluss automatisch entsprechend der
Anderung des Eingangssignals um.

* Der USB-FEingang kann mit dem aktuell iiberwachten PC bedient werden.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie im Menti ,,Werkzeuge* die Option ,,USB-Auswahl®, und driicken Sie ENTER.
3. Wibhlen Sie das Eingangssignal per A oder Y aus, und driicken Sie ENTER.

4. Wihlen Sie ,,USB-1 oder ,,USB-2* mit A oder V.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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3-9. Andern der Einstellung von DUE (Digital Uniformity

Equalizer)
Die DUE-Einstellung kann gedndert werden.
Einstellungen Funktion
Brightness Stellt die Helligkeit und Farbe des gesamten Bildschirms gleichmaRig ein, ohne die

maximale Helligkeit und das Kontrastverhaltnis zu andern. Die Helligkeit eines Bereichs
mit hoher Abstufung wird nicht korrigiert. Wahlen Sie diese Einstellung, um den Helligkeits-
und Kontrastwerten Vorrang vor GleichmaRigkeit in Bereichen hoher Gradation zu geben.
Uniformity Stellt die Helligkeit und Farbe des gesamten Bildschirms gleichmaRig ein. Die Helligkeit
(Standardeinstellung) |eines Bereichs mit hoher Abstufung wird ebenfalls korrigiert, so dass sie gleichmafig ist.
Wahlen Sie diese Einstellung, um der GleichmaRigkeit Vorrang vor den Helligkeits- und
Kontrastwerten im Bereich mit hoher Gradation zu geben.

+ Zum Andern der DUE-Einstellungen muss die justierte Monitoranzeige neu justiert werden. Fiihren Sie die Zieljustierung
und Korrelation erneut mit ColorNavigator aus. Beziiglich ColorNavigator siehe ,,Verwendung von ColorNavigator® (Seite 10).

Ablauf

1. Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

2. Halten Sie MODE gedriickt, und driicken Sie mindestens zwei Sekunden lang (), um den Monitor
einzuschalten.

Das Menii ,,Optionale Einstellungen wird angezeigt.

Wihlen Sie unter ,,Optionale Einstellungen* die Option ,,DUE Priority*, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie mit A oder ¥ ,,Uniformity* oder ,,Brightness*, und driicken Sie ENTER.

Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Fertig stellen‘.

Driicken Sie ENTER.

AN S

3-10. Rucksetzen auf Standard

Die Einstellwerte werden auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

* Sie kdnnen das Verfahren nach dem Zuriicksetzen nicht riickgdngig machen.

Hinweis

» Beziiglich der Standardeinstellung siehe ,,Hauptstandardeinstellungen™ (Seite 55).

@ So setzen Sie die Farbeinstellungen zuriick

Diese Funktion setzt nur den Farbeinstellungswert fiir den aktuell ausgewéhlten Modus auf die
Standardeinstellungen zuriick.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie unter ,,Farbe‘ die Option ,,Farbe Zuriicksetzen, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ausfiihren.

4. Driicken Sie ENTER.
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@ So setzen Sie alle Einstellungen auf die Standardeinstellungen
zurlick

Diese Funktion setzt alle Justierungen auf die Standardeinstellungen zuriick (bis auf das Menii ,,Optionale
Einstellungen® und ,,USB-Auswahl®.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge®, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie unter ,,Werkzeuge* die Option ,,Alle Zuriicksetzen®, und driicken Sie ENTER.

3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ausfiithren®.

4. Driicken Sie ENTER.
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Kapitel 4 SelfCalibration

Dieses Produkt ist mit einem eingebauten Kalibrierungssensor ausgestattet. Die Bedingungen, die mit ColorNavigator
und dem Messgerét eingestellt wurden, kdnnen bewahrt werden.

Da die Justierungsziele oder Intervallzeiten fiir SelfCalibration mittels ColorNavigator im Voraus eingestellt werden,
fiihrt der eingebaute Kalibrierungssensor automatisch eine regelméBige Kalibrierung aus.

Eine Monitorbedienung und -einstellung ist bei Verwendung von ColorNavigator nicht erforderlich.

Wenn ColorNavigator aufgrund der Nutzungsumgebung nicht ausgefiihrt werden kann, kann bei einem unabhéngigen
Monitor SelfCalibration ausgefiihrt werden.

Hinweis
* Die Messergebnisse vom eingebauten Kalibrierungssensor konnen mit den Messergebnissen vom fiir die Messung verwendeten
Gerdit korreliert werden. Einzelheiten entnehmen Sie dem Benutzerhandbuch des ColorNavigator (auf der CD-ROM).
* SelfCalibration kann auch ausgefiihrt werden, wenn keine Signale von einem Computer eingehen.

4-1. Einstellung der Kalibrierungsdetails

@ Einstellung von Monitordatum und -zeit

Stellen Sie Monitordatum und -zeit ein.

Hinweis
* Beim Start von ColorNavigator werden Datum und Zeit automatisch eingestellt. Einzelheiten entnehmen Sie dem
Benutzerhandbuch des ColorNavigator (auf der CD-ROM).

Ablauf
1. Wiébhlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
2. Wibhlen Sie ,,Einstellungen‘“unter ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie unter ,,Einstellungen‘ die Option ,,Uhreinstellung®, und driicken Sie ENTER.
Das Uhreinstellungsmenii wird angezeigt.
4. Wibhlen Sie mit A oder ¥ die Option Datum, und driicken Sie ENTER.
Stellen Sie die Zeit mit A oder ¥ ein, und driicken Sie ENTER.

» Wenn die Hauptstromzufuhr fiir langere Zeit getrennt wird, muss die Uhr mdglicherweise neu eingestellt werden.
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@ Einstellung der Kalibrierungszeitplan

Stellen Sie den Kalibrierungszeitplan fiir SelfCalibration ein.

* Die Uhreinstellung ist fiir die Funktion von SelfCalibration notwendig.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie ,,Einstellungen“unter ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie unter ,,Einstellungen‘ die Option ,,Zeitplan* und driicken Sie ENTER.

Das Zeitplan-Einstellungsmenii wird angezeigt.

4. Verwenden Sie A oder ¥ zur Auswahl des zu dndernden Elemente. Driicken Sie dann ENTER.

Einstellungen

Einstellung

Startzeit Aus SelfCalibration wird nicht Stellen Sie die Zeiten ein, zu denen
ausgefuhrt. SelfCalibration ausgefiihrt wird.
Energie Wird unter einer der folgenden
sparen Bedingungen ausgefiihrt.
+ Wenn der im Zeitplan
eingestellte Zeitraum (,Typ-1“
oder ,Typ-2) abgelaufen ist,
befindet sich der Monitor im
Energiesparmodus oder ist
abgeschaltet.
+ Wenn der im Zeitplan
eingestellte Zeitraum
abgelaufen ist, tritt
der Monitor in den
Energiesparmodus ein oder
wird abgeschaltet.
Sofort Wenn der im Zeitplan eingestellte
Zeitraum abgelaufen ist, wird der
Vorgang unverziiglich ausgefihrt.
Einstellungstyp*1 |Typ1 in Monaten Stellen Sie dies je nach
Typ2 in Wochen Ausfihrungshaufigkeit von
Typ3 in Stunden SelfCalibration ein.
(Monitornutzungsdauer)
Intervall Typ1 1-12 Monate Stellen Sie das Intervall
Typ2 1-5 Wochen zwischen der abgeschlossenen
Typ3 50-500 Stunden SelfCalibration und der
nachsten Ausfiihrung ein. Die
Einstellungsdetails sind je nach
angegebenem ,Einstellungstyp®
unterschiedlich.

Woche(n) 1. Woche-5. Woche Stellen Sie ein, in welcher Woche
des Monats, in dem die Kalibrierung
ausgefihrt wird, SelfCalibration
ausgefihrt werden soll.

Tag SUN/MON/TUE/WED/THU/FRI/SAT Stellen Sie ein, an welchem Tag
der Woche, in der die Kalibrierung
ausgefihrt wird, SelfCalibration
ausgefiihrt werden soll.

Uhrzeit 00:00 - 23:30 Stellen Sie die Zeit ein, zu der

SelfCalibration ausgefiihrt werden
soll.

*1 Haufig verwendete Einstellungen kdnnen voreingestellt werden.

5. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

6. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Der Kalibrierungszeitplan ist nun eingestellt.
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Hinweis
* Wenn die Startzeit auf ,,Sofort* gestellt ist und der Einstellungstyp entweder ,,Typl* oder ,,Typ2* lautet, wird
SelfCalibration gemiB dem Zeitplan ausgefiihrt, auch wenn das Gerit mit (1) abgeschaltet wird.
» Wird die Startzeit auf ,,Aus* gestellt, erscheint im SelfCalibration-Menii ,,Einstellung unvollstindig.“ Allerdings
kann die SelfCalibration manuell ausgefiihrt werden.

Stellen Sie den Modus ein, fur den SelfCalibration ausgefuhrt
werden soll.

Stellen Sie den Modus ein, um SelfCalibration auszufithren (CAL1/CAL2/CALS3).

Ablauf

Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration” und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie ,,Einstellungen‘“unter ,,SelfCalibration und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie unter ,,Einstellungen® die Option ,,Modusauswahl“ und driicken Sie ENTER.
Verwenden Sie A oder ¥ zur Auswahl des zu dndernden Modus. Driicken Sie dann ENTER.
Waihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein* oder ,,Aus®.

Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

S T

Hinweis
* Wird ,,Andere Modi* auf ,,Ein“ gestellt, wird der Bereich fiir die Farbwiedergabe aktualisiert, und die Anzeige in
den einzelnen Farbmodi wird wie folgt angepasst:
- In jedem Modus auBer dem CAL-Modus wird die Temperatur so angepasst, dass sie so nah wie moglich am
festgelegten Wert liegt.
- In den Modi Adobe RGB/sRGB/EBU/REC709/SMPTE-C/DCI werden die Skalenwerte so angepasst, dass sie nah
am jeweils festgelegten Wert liegen.
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@ Einstellen des Justierungsziels

Stellen Sie die Kalibrierungssollwerte fiir SelfCalibration ein.

Ablauf
1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
2. Wibhlen Sie ,,Einstellungen“unter ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie unter ,,Einstellungen‘ die Option ,,Ziel* und driicken Sie ENTER.
4. Verwenden Sie A oder ¥ zur Auswahl des zu dndernden Modus. Driicken Sie dann ENTER.
Das Sollwert-Einstellungsmentii wird angezeigt.
5. Verwenden Sie A oder ¥ zur Auswahl des zu dndernden Elemente. Driicken Sie dann ENTER.
Einstellungen Justierungsbereich Einstellung
Helligkeit 30 cd/m? bis 200 cd/m? [Stellen Sie die Helligkeit des Monitors
mittels des Helligkeitswerts (cd/m?)
ein.
Weillpunkt Weil3(x) / Weild(y) 0,2400 - 0,4500™ Stellen Sie den Monitor-WeilRpunkt
Temperatur 4000 K - 10000 K mittels Farbkoordinate oder Temperatur
(Einheit 100 K)2 ein.
Farbraum Farbraum Nativ Justieren Sie nicht den Farbraum.
Benutzer Justieren Sie den Farbraum.

Jeweils flir Rot/Grin/ 0,0000 - 1,0000 Um die Skala firr die Farbwiedergabe

Blau zu kalibrieren, stellen Sie die
Farbkoordinaten fiir Rot, Griin und
Blau ein.

Ausschneiden Ein/Aus Mithilfe dieser Funktion kénnen auf
dem Monitor die Farben basierend
auf dem angegebenen Farbraum
angezeigt werden.

(,So wahlen Sie die
Farbraumbegrenzung aus” (Seite 22))
Gamma 1,6-2,7 Stellen Sie die Gamma-Werte fiir den
(Einheit 0,1)'3 Monitor ein.

6. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

*1

Bei Einstellung der Farbkoordinaten &ndert sich die Temperatur auf ,Benutzer*.

"2 Bei Einstellung der Temperatur werden die x- und y-Koordinaten des WeiRpunktes automatisch gesetzt.
"3 Bei der Kalibrierung mit ColorNavigator werden sie ,Fest* (Fixed).

7. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Die Kalibrierungssollwerte sind nun eingestellt.

* Stellen Sie die Kalibrierung der Farbskala ein, wenn der Sollfarbbereich bereits genau bekannt ist.

* Wenn ColorNavigator zur Kalibrierung des Grauabgleichs verwendet wurde, dndern Sie die Einstellungen der
Gammawerte nicht.
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4-2. Ausfuhren von SelfCalibration

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration” und driicken Sie ENTER.
2. Wibhlen Sie unter ,,SelfCalibration” die Option ,,Ausfithren* und driicken Sie ENTER.

Der eingebaute Kalibrierungssensor wird aktiviert und SelfCalibration wird ausgefiihrt.

* Um SelfCalibration auszufiihren, miissen die Kalibrierungsdetails eingestellt werden. Fiir weitere Informationen
siehe ,,4-1. Einstellung der Kalibrierungsdetails* (Seite 37).

* Nach der Auswahl von ,,Ausfithren” warmt das Gerdt moglicherweise zunéchst auf, bevor der eingebaute
Kalibrierungssensor erscheint.

4-3. Prufen der Justierungsergebnisse

Die vorherigen SelfCalibration-Ergebnisse kdnnen gepriift werden.
Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,SelfCalibration* und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie unter ,,SelfCalibration” die Option ,,Ergebnis* und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ den Modus, dessen Ergebnisse Sie priifen mochten.

Das Ergebnismenii wird angezeigt. Angezeigt werden das Datum und die Uhrzeit der letzten Ausfithrung von
SelfCalibration und die Gesamtnutzungsdauer des Monitors seit der vorherigen Kalibrierung.

4. Wihlen Sie mit A oder ¥ ,,Kalibrierungserg.” oder ,,Umgebungslicht*.

Die vorherigen Kalibrierungsergebnisse werden angezeigt.

* Die Messergebnise des Umgebungslichtsensors werden dazu verwendet, den Unterschied zwischen aktueller
Umgebungslichtstirke und der Umgebungslichtstirke zum Zeitpunkt der SelfCalibration zu messen, und werden in
den SelfCalibration-Ergebnissen nicht beriicksichtigt.

Hinweis
» Wird ,,Umgebungslicht* gewahlt, wird auch das aktuelle Umgebungslicht angezeigt.
* Wenn sich die Umgebung, in der das Gerit verwendet wird, sehr von der vorherigen Umgebung unterscheidet,

unterscheiden sich auch die Messergebnisse des Umgebungslichts zwischen vorherigen und aktuellen Kalibrierungen
sehr.

Kapitel 4 SelfCalibration 41



Kapitel 5 Energiesparfunktionen

5-1. Einstellen von Energiesparen

Diese Funktion ermdglicht das Wechseln des Monitors in den Energiesparmodus je nach PC-Status. Wenn der
Monitor in den Energiesparmodus gewechselt hat, werden keine Bilder auf dem Bildschirm angezeigt.

* Durch Ausschalten des Hauptnetz-Schalters oder durch Abtrennen des Netzkabels wird die Stromversorgung des Monitors
vollstdndig unterbrochen.

* Mit dem USB-Eingang verbundene Gerite kdnnen auch betrieben werden, wenn sich der Monitor im Energiesparmodus
befindet oder der Netzschalter auf Aus steht.

« Fiinf Sekunden, bevor der Monitor in den Energiesparmodus wechselt, wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

Ablauf
1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,PowerManager®, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie unter ,,PowerManager* die Option ,,Energie sparen, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
Energiesparsystem
DVI-Signaleingang
Dieser Monitor entspricht dem ,,DVI-DMPM*“-Standard.
DisplayPort-Signaleingang
Dieser Monitor entspricht dem ,,DisplayPort-Standard V1.1a“

PC Monitor Netzkontroll-LED
Ein Betriebsmodus Blau
Energiesparmodus Energiesparmodus Orange

HDMI-Signaleingang

Der Monitor wechselt abhdngig von der Computereinstellung nach fiinf Sekunden in den Energiesparmodus.

PC Monitor Netzkontroll-LED
Ein Betriebsmodus Blau
Energiesparmodus Energiesparmodus Orange

Beenden des Energiesparmodus

Wenn der Monitor einen Eingang empfangt, beendet er automatisch den Energiesparmodus und kehrt zum
normalen Anzeigemodus zuriick.

42 Kapitel 5 Energiesparfunktionen



5-2. Stellt die Helligkeit des Indikators ein

Wihrend das Gerit ein Bild zeigt, kann die Helligkeit der Einschalttaste (blau) und der Bedientasten (weif3)
eingestellt werden. (Die beiden Anzeige-LED sind so eingestellt, dass sie beim Einschalten des Gerites aufleuchten.
Die Helligkeit steht werksseitig auf Stufe 4.)

Ablauf

1.

Waihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,PowerManager®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,PowerManager* die Option ,,Indikator* und driicken Sie ENTER.
3.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Wihlen Sie mit A oder VY fiir die Anzeigehelligkeit nach Wunsch ,,Aus® oder einen Wert von 1 bis 7.

5-3. Einstellung von DisplayPort Power Save

Mithilfe dieser Funktion kann die Stromeinstellung des DisplayPort am Monitor gedndert werden.

* Bei Einstellung auf ,,Ein“ kann sich bei einem Signalwechsel die Position des Fensters verdndern. Setzen Sie die Einstellung
in derartigen Fillen auf ,,Aus®.

Ablauf

L.
2.

A

Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

Halten Sie MODE gedriickt, und driicken Sie mindestens zwei Sekunden lang (1), um den Monitor
einzuschalten.

Das Menii ,,Optionale Einstellungen* wird angezeigt.

Wihlen Sie unter ,,Optionale Einstellungen die Option ,,DP Power Save®, und driicken Sie ENTER.
Wihlen Sie mit A oder ¥ ,,Ein*“ oder ,,Aus®, und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Fertig stellen.

Driicken Sie ENTER.
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Kapitel 6 Fehlerbeseitigung

Besteht ein Problem auch nach Anwendung aller angegebenen Losungen, wenden Sie sich an einen lokalen EIZO-

Handelsvertreter in Threr Nahe.

6-1. Kein Bild

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

1. Kein Bild
* Die Netzkontro

II-LED leuchtet nicht.

» Die Netzkontroll-LED blinkt orange und blau.

 Prifen Sie, ob das Netzkabel ordnungsgemaf
angeschlossen ist.

« Driicken Sie ().

» Schalten Sie den Hauptnetz-Schalter ein.

» Schalten Sie das Hauptnetz aus und einige Minuten
spater wieder ein.

» Erhéhen Sie im Justierungsment die Werte fir ,Helligkeit*
und/oder ,Gain-Einstellung“ (siehe ,So fiihren Sie
erweiterte Justierungen durch® (Seite 18)).

» Wechseln Sie das Eingangssignal mit SIGNAL.
» Bedienen Sie die Maus oder die Tastatur.
* Priifen Sie, ob der Computer eingeschaltet ist.
"+ Es besteht eventuell ein Problem bei der DisplayPort- |
oder HDMI-Verbindung. Beheben Sie das Problem,
schalten Sie den Monitor aus und dann wieder ein.
Schlagen Sie im Benutzerhandbuch des Ausgabegerates

fur weitere Details nach.

eingeblendet.

Beispiel:

P

Check

2. Die nachstehende Meldung wird

» Diese Meldung wird eingeblendet, wenn kein
Signal eingespeist wird.

No Signal
DisplayPort-1

fH: 0. OkHz
f¥: 0.0Hz
the input signal.

Diese Meldung wird eingeblendet, wenn das Signal
nicht korrekt eingespeist wird, selbst wenn der Monitor
ordnungsgemal funktioniert.

+ Die links stehende Meldung wird eventuell eingeblendet,
wenn einige PCs das Signal nicht gleich nach dem
Einschalten ausgeben.

 Prifen Sie, ob der Computer eingeschaltet ist.

» Prifen Sie, ob das Signalkabel ordnungsgemaf
angeschlossen ist.

+ Wechseln Sie das Eingangssignal mit SIGNAL.
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Problem Mogliche Ursache und Lésung

» Diese Meldung zeigt an, dass sich das  Prifen Sie, ob der PC so konfiguriert ist, dass er
Eingangssignal auRerhalb des angegebenen die Anforderungen fiir die Auflésung und vertikale
Frequenzbereichs befindet. (Diese Abtastfrequenz des Monitors erfullt (siehe ,2-1.
Signalfrequenz wird in Magenta angezeigt.) Kompatible Aufldsungen® (Seite 15)).

Beispiel: + Starten Sie den PC neu.

» Wahlen Sie mithilfe des zur Grafikkarte gehérenden
Dienstprogramms eine geeignete Einstellung. Fir weitere
Informationen hierzu siehe das Benutzerhandbuch der

ity g VI Grafikkarte.

Digital

Signal Error

fD: 135, 0MHz

fH: 79, 9kHz

Yy Hz
Check the input signal.

fD: Punkttakt
fH: Horizontale Abtastfrequenz
fV: Vertikale Abtastfrequenz
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6-2. Bildverarbeitungsprobleme

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

. Der Bildschirm ist zu hell oder zu dunkel

eingestellt.

Verwenden Sie im Justierungsmenu die Option ,Helligkeit®,
um die Helligkeit zu justieren. (Die Hintergrundbeleuchtung
des LCD-Monitors hat eine begrenzte Lebensdauer.)
Wenn der Bildschirm dunkel wird oder flackert, wenden
Sie sich an lhren lokalen EIZO-Handelsvertreter.)

. Die Zeichen sind unscharf.

Prifen Sie, ob der PC so konfiguriert ist, dass er

die Anforderungen fir die Auflosung und vertikale
Abtastfrequenz des Monitors erflillt (siehe ,2-1. Kompatible
Auflésungen” (Seite 15)).

Verwenden Sie im Justierungsmeni die Option
L,Umrissverstarkung“, um den Monitor zu justieren (siehe
»Zum Verbessern des Umrisses des Bildes” (Seite 21)).

. Nachbilder treten auf.

Nachbilder treten vor allem bei LCD-Monitoren auf.
Vermeiden Sie ein langes Anzeigen desselben Bildes.
Verwenden Sie den Bildschirmschoner oder die
Energiesparfunktion, um zu vermeiden, dass dasselbe
Bild Gber langere Zeit hinweg angezeigt wird.

. Griine/rote/blaue/weilRe oder fehlerhafte

Punkte bleiben auf dem Bildschirm.

Dies liegt an der Charakteristik des LCD-Displays und ist
kein Fehler.

. Storende Muster oder Abdriicke bleiben

auf dem Bildschirm.

Lassen Sie den Bildschirm des Monitors weil3 oder
schwarz. Diese Erscheinung sollte anschlieRend nicht
mehr auftreten.

. Storungen entstehen am Bildschirm.

Stellen Sie im Justierungsment die Option ,,Overdrive*
auf ,Aus” (siehe ,2-6. Konfigurieren des Verhaltens von
Bewegtbildern unter Overdrive® (Seite 27)).

Beim Empfang von HDCP-Signalen werden die normalen
Bilder méglicherweise nicht sofort angezeigt.

. (DisplayPort-Eingang)
Die Anzeigeposition des Fensters wird
geandert.

Bei einem Signalwechsel kann sich die Position des
Fensters verandern. Stellen Sie im Justierungsmenu die
Option ,DP Power Save* auf ,Aus” (siehe ,5-3. Einstellung
von DisplayPort Power Save® (Seite 43)).

. (HEMI-Eingang)
Anzeigen sind anormal.

Verwenden Sie im Justierungsmenu unter die Option
~Bildparameter® - ,Farbraum®, um den Monitor zu justieren.

. Ein Bild wird nicht auf dem gesamten
Bildschirm angezeigt.

Der Bildschirm ist auf eine andere GroRe als ,Vollbild“
eingestellt. Andern Sie die Einstellung auf ,Vollbild*.
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6-3. Andere Probleme

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

1. Das Justierungsmenii wird nicht einge-
blendet.

Priifen Sie, ob die Bediensperrfunktion funktioniert (sieche
»3-6. Sperre der Bedienung® (Seite 33)).

2. Es wird kein Modusmenii angezeigt.

Prifen Sie, ob die Bediensperrfunktion funktioniert (siehe
,3-6. Sperre der Bedienung® (Seite 33)).

3. Der an das USB-Kabel angeschlossene
Monitor wird nicht erkannt. / An den
Monitor angeschlossene USB-Gerite
funktionieren nicht ordnungsgeman.

Prifen Sie, ob das USB-Kabel richtig verbunden ist (siehe
»7-3. Verwenden von USB (Universal Serial Bus)* (Seite 52)).
Prifen Sie die Einstellungen ,Werkzeuge® — ,USB-
Auswahl” im Einstellungsmenii (siehe ,3-8. Automatisches
Umschalten des USB-Anschlusses” (Seite 34)).
Verwenden Sie einen anderen USB-Anschluss. Wenden
Sie sich an lhren lokalen EIZO-Handelsvertreter vor Ort,
wenn der PC oder die Peripheriegerate bei Verwendung
eines anderen USB-Anschlusses ordnungsgeman
funktionieren. (Weitere Details finden Sie im Handbuch
zum PC.)

Starten Sie den PC neu.

Wenn die Peripheriegerate bei direktem Anschluss an den
PC ordnungsgemaf funktionieren, wenden Sie sich an
Ihren lokalen EIZO-Handelsvertreter vor Ort.

Uberpriifen Sie, ob der PC und das Betriebssystem
USB-kompatibel sind. (Erkundigen Sie sich bei den
entsprechenden Herstellern, ob die Gerate USB-
kompatibel sind.)

Uberpriifen Sie bei der Verwendung von Windows die
BIOS-Einstellung des PCs fur USB. (Weitere Details
finden Sie im Handbuch zum PC.)

4. Es wird kein Ton ausgegeben.

Dieser Monitor unterstiitzt keine HDMI/DisplayPort-
Audiosignale.
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6-4. Probleme mit dem eingebauten
Kalibrierungssensor und SelfCalibration

Problem Mogliche Ursache und Lésung

1. Der eingebaute Kalibrierungssensor er- + Schalten Sie das Hauptnetz aus und einige Minuten

scheint nicht/verbleibt auBen. spater wieder ein.

2. SelfCalibration kann nicht ausgefiihrt * Prifen Sie, ob Datum und Zeit richtig eingestellt sind (siehe

werden. ,Einstellung von Monitordatum und -zeit" (Seite 37)).

* Prifen Sie, ob der Modus eingestellt ist (siehe ,Stellen Sie
den Modus ein, flr den SelfCalibration ausgeflhrt werden
soll.“ (Seite 39)).

 Priifen Sie, ob die Kalibrierungssollwerte richtig eingestellt
sind (siehe ,Einstellen des Justierungsziels® (Seite 40)).

+ Stellen Sie den SelfCalibration-Zielwert mit ColorNavigator
ein.

3. Fehler bei SelfCalibration + Siehe Fehlercodetabelle. Wird ein Fehlercode angezeigt,
der nicht in der Fehlercodetabelle erscheint, wenden Sie
sich an lhren lokalen EIZO-Handelsvertreter.

Fehlercodetabelle
Fehlercode Beschreibung
0014 Fihren Sie SelfCalibration erneut aus.
Justieren Sie mit ColorNavigator

0034 Der eingebaute Kalibrierungssensor erscheint wahrend der Kalibrierung
moglicherweise nicht, oder der Sensor wurde wahrend der Messung belichtet.
Schalten Sie das Hauptnetz ab und warten Sie ein paar Minuten, bevor Sie es wieder
einschalten. Fuhren Sie dann SelfCalibration erneut aus.

0050 Fihren Sie SelfCalibration erneut aus.

0061 Moglicherweise funktionierte der eingebaute Kalibrierungssensor nicht richtig.
Prifen Sie, ob sich Fremdkdrper in der Nahe des eingebauten Kalibrierungssensor
befinden.

Fihren Sie SelfCalibration erneut aus.
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Kapitel 7 Referenz

7-1. Anbringen des optionalen Schwenkarms

Durch Abnehmen des Standfuflelements kann ein optionaler Schwenkarm (oder ein optionaler Standfuf3)
angebracht werden. Hinweise zu einem passenden optionalen Schwenkarm (oder optionalen Standfuf}) finden Sie
auf unserer Website. http:/www.eizo.com

» Wenn Sie einen Schwenkarm oder einen Standfull anbringen, befolgen Sie die Anweisungen im jeweiligen
Benutzerhandbuch.

* Wenn Sie den Schwenkarm oder Standful eines anderen Herstellers verwenden, achten Sie im Voraus darauf, dass er dem
VESA-Standard entspricht.
- Lochabstand fiir die Schrauben: 100 mm x 100 mm
- Stirke der Platte: 2,6 mm
- Ausreichende Stabilitdt, um das Gewicht des Monitors (aufler dem Standfufl) und Zubehor wie Kabel zu tragen.
» Wenn Sie den Schwenkarm oder Standfuf} eines anderen Herstellers verwenden, verwenden Sie die folgenden Schrauben.
- Die Schrauben, die den Standfufl am Monitor befestigen.
» Wenn Sie einen Schwenkarm oder Standfufl verwenden, bringen Sie ihn so an, dass der Monitor in den folgenden Winkeln
geneigt werden kann.
- Nach oben 45°, nach unten 45°
Schlieen Sie die Kabel nach dem Befestigen eines Schwenkarms oder Standfules an.

» Bewegen Sie den entfernten Standfuf3 nicht nach oben oder unten. Dies kann zu Verletzungen oder Schiaden am Gerét fiihren.

* Der Monitor und der Schwenkarm oder Standfuf3 sind schwer. Wenn sie herunterfallen, kann dies zu Verletzungen oder
Schiaden am Gerdét fithren.

* Wenn Sie den Monitor auf Hochformatanzeige einstellen mochten, drehen Sie die Bildparameter um 90° im Uhrzeigersinn.

Ablauf

1. Legen Sie den LCD-Monitor auf ein weiches Tuch, das auf einer stabilen
Unterlage ausgebreitet ist, und zwar mit der Displayoberflache nach unten.

2. Entfernen Sie den StandfuB.

Sie benoétigen dafiir einen Schraubendreher. Losen Sie mit dem Schraubendreher die (vier) Schrauben, die das
Gerét und den Standfuf3 verbinden.

3. Bringen Sie den Schwenkarm oder StandfuR am Monitor an.

Befestigen Sie den Monitor mithilfe der Schrauben, die den Full am Monitor befestigen, am Schwenkarm oder
Standful.
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7-2. AnschlieBen mehrerer externer Gerate

Das Produkt hat mehrere Anschliisse zu externen Geréten und ermdglicht Ihnen das Umschalten der jeweiligen

Anschliisse fiir die Anzeige.

Beispiele fiur den Anschluss

DisplayPort-

____ DVI-D-Anschluss ———— HDMI-Anschluss Anschluss —
[ .

igi Digital
I:)(il%:’)i\t/gil)I (IEI)IIZ?II\;?)I (DisplayPort)
AN
o\
A fS'gnaIkabeI
i HDMI-Kabel igr

DD200DL SI‘?nﬁ!k?b?I (Im Handel erhaltliches (bei PM200
( mitgeliefert) Produkt) *1 mitgeliefert)

| «&0_ -

O O
= |:|O O
& @ o = =
DVI-Anschluss HDMI-Anschluss Mini DisplayPort-
Anschluss
Zum externen Gerat 1 Zum externen Gerat2 Zum externen Gerat 3

*1 Verwenden Sie ein High Speed-fahiges Produkt.
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@ So wechseln Sie zwischen Eingangssignalen
Das Eingangssignal wechselt bei jedem Driicken von SIGNAL.

Wenn das Signal umgeschaltet wird, wird der Name des aktiven Eingangsanschlusses in der rechten oberen
Bildschirmecke angezeigt.

Il

@ So stellen Sie die Auswahl des Eingangssignals ,,Signaleingang“

ein
Einstellungen Funktion

Automatik Der Monitor erkennt den Anschluss, Gber den Signale empfangen werden.
Wird der Energiesparmodus flr ein externes Gerat aktiviert, zeigt der Monitor automatisch
den Eingang des anderen Signals an.

Manuell Unabhangig davon ob ein Signal verfugbar ist, nutzt der Monitor den gewahlten Anschluss.
Wechseln Sie den Anschluss, bzw. das Singal mit der Bedientaste SIGNAL.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie im Menti ,,Werkzeuge* die Option ,,Signaleingang*, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Automatik* oder ,,Manuell*.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Ist,, Automatik® fiir ,,Signaleingang* ausgewahlt, funktioniert die Energiesparoption des Monitors nur dann, wenn sich
alle externen Gerite im Energiesparmodus befinden.
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7-3. Verwenden von USB (Universal Serial Bus)

Dieser Monitor verfiigt iiber einen USB-Hub. Er funktioniert bei Anschluss an einen USB-kompatiblen PC wie ein
USB-Hub, der die Verbindung mit externen USB-Geridten ermdglicht.

@ Systemvoraussetzung
* Ein PC mit USB-Anschluss.
* Windows 8 / Windows 7 / Windows Vista / Windows XP / Windows 2000 oder Mac OS X 10.2 oder héher
und Mac OS 9.2.2
» USB-Kabel

* Dieser Monitor funktioniert je nach PC, Betriebssystem oder Peripheriegerit ggf. nicht. Wenden Sie sich bei Fragen zur
USB-Kompatibilitdt an den Hersteller.

* Mit dem USB-Ausgang und dem USB-Eingang verbundene Gerite konnen auch betrieben werden, wenn sich der
Monitor im Energiesparmodus befindet oder ausgeschaltet ist. Deshalb variiert der Stromverbrauch des Monitors je
nach angeschlossenem Gerét auch im Energiesparmodus.

» Ein am USB-Eingang des Monitors angeschlossenes Gerédt funktioniert nicht, wenn der Netzschalter des Monitors
ausgeschaltet ist.

@ Ablauf

1. SchlieBen Sie das Signalkabel zwischen einem PC und dem Monitor an, und schalten Sie den PC ein.
2. Verbinden Sie mithilfe des USB-Kabels den Eingang des Computers und den Ausgang 1 des Monitors.
3. SchlieBen Sie das externe USB-Gerit an den USB-Eingang des Monitors an.

Hinweis
* In der Standardeinstellung ist der USB-Ausgang 1 aktiviert. Zum Verbinden zweier PCs siehe ,,3-8. Automatisches
Umschalten des USB-Anschlusses (Seite 34).

USB- USB-
Ausgang — Eingang

al

-
—

L
B

=

o

o o
°
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7-4. Anzeigen der Monitorinformationen

@® Anzeigen der Signalinformationen ,,Signalinformation*

Mit dieser Funktion werden die Informationen zu den aktuellen Eingangssignalen angezeigt.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge®, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie unter ,,Werkzeuge* die Option ,,Signalinformation, und driicken Sie ENTER.

Die ,,Signalinformation* wird eingeblendet.

(Beispiel)

Tools > Signal Info

/i
)
A

OVl

Digital 1280 X 1024
f0: 108. OMHz

fH: B3, 9kHz

f¥: B0, 0Hz

@® Anzeige von Monitorinformationen ,,Monitorinformation“

Mit dieser Funktion werden die Informationen zum Monitor angezeigt.

Ablauf

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Werkzeuge*, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie unter ,,Werkzeuge* die Option ,,Monitorinformation®, und driicken Sie ENTER.

Die ,,Monitorinformation wird eingeblendet.

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Modellbezeichnung, die Seriennummer, die Firmwareversion, die Nutzungsdauer
und den ColorNavigator-Lizenzstatus anzeigen.

Tools > Monitor Info

ColorEdge CG2ZT76
S/N:
Version: 10000-

Usage Time

4h
GolorNavigator License:
Registered

* Wenn Sie den Monitor zum ersten Mal einschalten, betrigt die Nutzungsdauer aufgrund von Werkskontrollen

moglicherweise mehr als 0.
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7-5. Technische Daten

LCD-Display Groflte 27,0 Zoll (680 mm)
Typ Farb-TFT, IPS
Oberflachenbehandlung Hartstoffbeschichtung
Oberflachenharte 3H
Betrachtungswinkel Horizontal 178°, vertikal 178° (CR=10)
Punktabstand 0,233 mm
Reaktionszeit Schwarz-weifl-schwarz: Ca. 12 ms
Grau-zu-grau: Ca.6ms
Max. Punktfrequenz | DVI/ DisplayPort 242 MHz
HDMI 149 MHz
Horizontale DVI/ DisplayPort 26 kHz - 89 kHz
Abtastfrequenz HDMI 15 kHz - 68 kHz
Vertikale DVI / DisplayPort 23,75 Hz - 63 Hz (Non-interlace)
Abtastfrequenz (VGA TEXT: 69 Hz - 71 Hz)

HDMI

23,75 Hz-61Hz

Rahmensynchronisationsmodus

23,75 Hz - 30,5 Hz, 47,5 Hz - 61,0 Hz

Auflésung

2560 Punkte x 1440 Zeilen

Empfohlene Helligkeit

120 cd/m? (mit einer ,Temperatur® im Bereich von ,5000K"
bis ,6500K")

Max. Anzeigefarbe

Ca. 1073,74 Millionen Farben (fir den Eingang DisplayPort
10 Bit)

Anzeigebereich (H x V)

596,7 mm (23,5 Zoll) x 335,7 mm (13,2 Zoll)

Stromversorgung 100 VAC - 120 VAC £10%, 50/60 Hz 1,55 A
200 VAC - 240 VAC +10%, 50/60 Hz 0,8 A
Stromverbrauch Bildschirmanzeige Ein 154 W oder weniger

Energiesparmodus

0,7 W oder weniger (wenn nur der DisplayPort-
Signalanschluss verbunden ist,
wenn das Betriebssystem auf den
Schlafmodus schaltet oder wenn
die Einstellung zum Ausschalten
des Monitors aktiviert ist,
Signaleingang:Manuell, und kein USB-
Geréat verbunden ist)

Strom Aus

0,5 W oder weniger (ohne Anschluss eines USB-Geréts)

Hauptnetz Aus

ow

Signaleingénge

DVI-D-Anschluss (fir HDCP)

DisplayPort-Anschluss (Standard V1.1a, gilt fir HDCP)

HDMI-Anschluss (fir TypeA, HDCP)

Digitales Signal DVI TMDS (Single Link / Dual Link)

Ubertragungssystem [HDMI TMDS (Single Link)

Plug & Play DVI-I/ HDMI VESA DDC 2B/EDID Structure 1.3
DisplayPort VESA DisplayPort / EDID structure 1.4

x (HBhe) x (Tiefe)

Abmessungen (Breite)

Hauptgerat

646 mm (25,4 Zoll) x 425 - 576,5 mm (16,7 Zoll- 22,7 Zoll) x
281,5 mm (11,1 Zoll)

Hauptgerat (ohne Standful?)

646 mm (25,4 Zoll) x 402 mm (15,8 Zoll) x 92 mm (3,62 Zoll)

Mit Monitor-
Abdeckhaube

Querformat

653 mm (25,7 Zoll) x 584 mm (23,0 Zoll) x 379,5 mm (14,9
Zoll)

Hochformat

410,5 mm (16,2 Zoll) x 712 mm (28,0 Zoll) x 379,5 mm (14,9
Zoll)
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Gewicht

Hauptgerat

Ca. 13,6 kg (30,0 Ibs)

Hauptgerat (ohne Standful?)

Ca. 9,7 kg (21,4 Ibs)

Mit Monitor-Abdeckhaube

Ca. 14,7 kg (32,4 Ibs)

Beweglicher Bereich

Kippen:

Nach oben: 25°, nach unten : 0°

Drehen:

344°

Hohenverstellung:

190 mm (7,5 Zoll) (151,5 mm (6,0 Zoll) bei Kippen um 0°)

Rotation: 90° (im Uhrzeigersinn)
Umgebungsbedingungen | Temperatur Betrieb: 0°C bis 35°C (32°F bis 95°F)
Lagerung/Transport: -20°C bis 60°C (-4°F bis 140°F)
Luftfeuchte Betrieb: 20% bis 80% relative Luftfeuchte
(ohne Kondensierung)
Lagerung/Transport: 10 % bis 90 % relative
Luftfeuchte (ohne
Kondensierung)
Luftdruck Betrieb: 700 hPa bis 1060 hPa
Lagerung/Transport: 200 hPa bis 1060 hPa
USB Standard USB Specification Revision 2.0
Anschluss Vorgeschalteter Anschluss x 2, Nachgeschalteter Anschluss

x 2

Ubertragungsgeschwindigkeit

480 Mbit/s (hoch), 12 Mbit/s (voll), 1,5 Mbit/s (niedrig)

Versorgungsstrom

Nachgeschaltet: Max. 500 mA/1 Anschluss

Hauptstandardeinstellungen

Color Mode Custom

Umrissverstarkung 0

BildgroRke Vollbild (DVI und DisplayPort)
Automatik (HDMI und SD-Signal)
VergroRert (HDMI und HD-Signal)

Overdrive Ein

Energie sparen Ein

Sprache English

Meni-Position Mitte

Signaleingang Manuell

DP Power Save Ein

DUE Priority Uniformity
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Zubehor

352.5 (13.9)

Aktuelle Informationen zu Zubehor und zu den neuesten kompatiblen Grafikkarten finden Sie auf unserer Website.

http://www.eizo.com
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Kapitel 8 Glossar

Adobe RGB

Dies ist eine Definition des praktischen RGB-Farbraums, der von Adobe Systems im Jahr 1998 eingefiihrt
wurde. Der Farbwiedergabebereich (Farbskala) ist weiter als bei SRGB und sehr gut fiir Anwendungen wie
Drucken usw. geeignet.

Auflosung

Das LCD-Display besteht aus einer grolen Anzahl von Pixeln bestimmter Grof3e, die beleuchtet sind, um
Bilder darzustellen. Dieser Monitor setzt sich aus 2560 horizontalen und 1440 vertikalen Pixeln zusammen.
Bei einer Auflésung von 2560 x 1440 Pixel werden alle Pixel als ein Vollbild beleuchtet (1:1).

Clock

Der analoge Signaleingangsmonitor muss einen Takt derselben Frequenz wie die Punktfrequenz des
verwendeten Grafiksystems wiedergeben, wenn das analoge Signal in ein digitales Signal zur Bildanzeige
umgewandelt wird. Das nennt man Taktanpassung. Ist der Taktpuls nicht korrekt eingestellt, sind einige
vertikale Balken auf dem Bildschirm zu sehen.

DCI (Digital Cinema Initiatives)

Das Unternehmen wurde durch einen Zusammenschluss von US-Filmstudios gegriindet und entscheidet
tiber die Spezifikationen fiir digitales Kino.

DisplayPort

DisplayPort ist eine AV-Schnittstelle der nédchsten Generation, mit der der PC, Audio,
Bildgebungsvorrichtungen usw. mit dem Monitor verbunden werden konnen. Ein Kabel kann Ton mit
Bildern {ibertragen.

DVI (Digital Visual Interface)

Bei DVI handelt es sich um einen digitalen Schnittstellenstandard. DVI ermdglicht die direkte und
verlustfreie Ubertragung digitaler PC-Daten.

Verwendet werden hierbei das TMDS-Signaliibertragungsverfahren sowie DVI-Anschliisse. Es gibt zwei
Arten von DVI-Anschliissen: Der eine ist ein DVI-D-Anschluss fiir den digitalen Signaleingang. Der andere
ist ein DVI-I-Anschluss sowohl fiir den digitalen als auch fiir analoge Signaleingénge.

DVI DMPM (DVI Digital Monitor Power Management)

DVI DMPM ist eine Energiesparfunktion fiir digitale Schnittstellen. Der Status ,,Monitor EIN
(Betriebsmodus)* und ,,Aktiv Aus (Energiesparmodus) sind Voraussetzung fiir die Verwendung von DVI
DMPM als Strommodus des Monitors.

EBU (European Broadcasting Union)

Die Organisation verfiigt auch iiber Sendestudios in Europa und Nordafrika und iibernimmt die
Entscheidungen tiber verschiedene technische Standards usw.
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Farbraum

Es stehen unterschiedliche Farbrdume wie YUV und RGB zur Verfiigung. Mithilfe des YU V-Farbraums
werden die Farben durch die Leuchtdichte (Y), den Farbunterschied von Blau (U) und den Farbunterschied
von Rot (V) dargestellt. Mithilfe des RGB-Farbraums werden die Farben durch Abstufungen der drei Farben
Rot (R), Griin (G) und Blau (B) dargestellt.

Gain

Justiert jeden Farbparameter fiir rot, griin und blau. Ein LCD-Monitor stellt Farben mithilfe von Licht dar,
das den Farbfilter des Displays durchdringt. Rot, griin und blau sind die drei Primérfarben. Alle Farben des
Monitors werden durch Mischung dieser drei Farben erzeugt. Der Farbton kann durch Justierung der
Intensitét, mit der das Licht die einzelnen Farbfilter durchdringt, verdndert werden.

Gamma

Die Monitorhelligkeit variiert nicht linear mit dem Eingangssignalpegel. Dieses Phdnomen wird allgemein
als ,,Gamma-Charakteristik* bezeichnet. Ein geringer Gamma-Wert liefert ein kontrastarmes Bild,
wohingegen ein hoher Gamma-Wert ein kontrastreiches Bild liefert.

HDCP (High-bandwidth Digital Content Protection)

Ein digitales Signalverschliisselungssystem wurde entwickelt, um die digitalen Inhalte, wie z. B. Video,
Musik usw. mit Kopierschutz zu versehen.

Dadurch werden die digitalen Inhalte sicher iibertragen, indem die digitalen Inhalte auf der Ausgangsseite
verschliisselt, tiber einen DVI- oder HDMI-Anschluss gesendet und auf der Eingangsseite wieder
entschliisselt werden.

Digitale Inhalte kdnnen nicht reproduziert werden, wenn beide Gerite auf der Ausgangs- als auch auf der
Eingangsseite nicht mit einem HDCP-System kompatibel sind.

HDMI (High-Definition Multimedia Interface)

HDMI ist ein digitaler Schnittstellenstandard, der fiir elektrische Geréte oder AV-Gerite entwickelt wurde.
Dieser Standard basiert auf dem DVI-Standard, einem Schnittstellenstandard fiir die Verbindung zwischen
einem PC und einem Monitor. Das projizierte Bild, Ton und Steuersignal ist ohne Komprimierung iiber ein
Kabel moglich.

Overdrive

Mit dieser Technologie wird die Reaktionsgeschwindigkeit durch Erhdhen des Spannungsabfalls bei der
Bewegung der Fliissigkristallpixel verbessert. Sie wird auflerdem allgemein fiir LCD-Fernsehgerite und
andere Gerite verwendet. Sie bietet eine klare dreidimensionale Anzeige mit geringem Nachbild durch die
Verbesserung der Reaktionsgeschwindigkeit des Zwischenabstufungsbereichs, der haufig in Bewegtbildern
erscheint.

Rec709

Digitaler Sendestandard (HDTV), durch die ITU-R (International Telecommunication Union Radio
Communication Sector: Internationale Fernmeldeunion) festgesetzt.
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SMPTE-C

Ein Standard der SMPTE (Society of Motion Picture and Television Engineers: Gesellschaft der Film- und
Fernsehtechniker).

sRGB (Standard RGB)

Internationaler Standard fiir die Farbreproduktion und den Farbraum bei Peripheriegeriten (wie Monitoren,
Druckern, Digitalkameras, Scannern). Als eine Form der einfachen Farbiibereinstimmung fiir das Internet
konnen Farben mit Farbtonen angezeigt werden, die denen der Ubertragungs- und Empfangsgerite sehr nahe
kommen.

Temperatur

Bei der Farbtemperatur handelt es sich um ein Verfahren zum Messen des weillen Farbtons, iiblicherweise
angegeben in Kelvin. Bei niedrigen Temperaturen bekommt der Bildschirm einen Rotstich, wahrend sich bei
hohen Temperaturen, dhnlich wie bei einer Flamme, ein Blaustich bemerken ldsst.

5.000 K: Leicht rétliches Weif3

6.500 K: Weil3, das als Kunstlichtfarbe bezeichnet wird

9.300 K: Leicht blauliches Weif3

TMDS (Transition Minimized Differential Signaling)

Signaliibertragungsmethode fiir die digitale Schnittstelle.
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Anhang

Marke

Das DisplayPort Compliance Logo und VESA sind eingetragene Marken der Video Electronics Standards
Association.

Windows, Windows Media, Windows Vista, SQL Server und Xbox 360 sind eingetragene Marken der Microsoft
Corporation in den Vereinigten Staaten und anderen Léndern.

Apple, ColorSync, eMac, iBook, iMac, iPad, Mac, MacBook, Macintosh, Mac OS, PowerBook und QuickTime
sind eingetragene Marken von Apple Inc.

Acrobat, Adobe, Adobe AIR und Photoshop sind eingetragene Marken von Adobe Systems Incorporated in den
Vereinigten Staaten und anderen Landern.

PowerPC ist eine eingetragene Marke der International Business Machines Corporation.

Pentium ist eine eingetragene Marke von Intel Corporation in den Vereinigten Staaten und anderen Landern.
AMD Athlon und AMD Opteron sind Marken von Advanced Micro Devices, Inc.

GRACoL und IDEAlliance sind eingetragene Marken der International Digital Enterprise Alliance.

ColorVision und ColorVision Spyder2 sind eingetragene Marken der DataColor Holding AG in den Vereinigten
Staaten.
Spyder3 und Spyder4 sind Marken der DataColor Holding AG.

ColorMunki, Eye-One und X-Rite sind eingetragene Marken oder Marken von X-Rite Incorporated in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Léndern.

TouchWare ist eine Marke von 3M Touch Systems, Inc.

NextWindow ist eine eingetragene Marke von NextWindow Ltd.

Real Player ist eine eingetragene Marke von RealNetworks, Inc.

NEC ist eine eingetragene Marke der NEC Corporation. PC-9801 und PC-9821 sind Marken der NEC Corporation.
PlayStation ist eine eingetragene Marke von Sony Computer Entertainment Inc.

PSP und PS3 sind Marken von Sony Computer Entertainment Inc.

ENERGY STAR ist eine eingetragene Marke der United States Environmental Protection Agency in den
Vereinigten Staaten und anderen Landern.

Die Bezeichnungen HDMI und HDMI High-Definition Multimedia Interface sowie das HDMI-Logo sind Marken
oder eingetragene Marken von HDMI Licensing, LLC in den Vereinigten Staaten und anderen Landern.

EIZO, das EIZO Logo, ColorEdge, DuraVision, FlexScan, FORIS, RadiForce, RadiCS, RadiNET, Raptor und
ScreenManager sind eingetragene Marken der EIZO Corporation in Japan und anderen Léndern.

ColorNavigator, EIZO EasyPIX, EcoView NET, EIZO ScreenSlicer, i* Sound, Screen Administrator und UniColor
Pro sind Marken der EIZO Corporation.

Alle anderen Marken und Produktnamen sind Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber.

Lizenz

Die fiir den auf diesem Produkt angezeigten Text verwendete Bitmap-Schriftart ,,Round Gothic Bold* wurde von
Ricoh entworfen.
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FCC Declaration of Conformity

For U.S.A., Canada, etc. (rated 100-120 Vac) Only

FCC Declaration of Conformity
We, the Responsible Party EIZO Inc.

5710 Warland Drive, Cypress, CA 90630

Phone: (562) 431-5011

declare that the product Trade name: EIZO

Model: ColorEdge CG276

is in conformity with Part 15 of the FCC Rules. Operation of this product is subject to the following
two conditions: (1) this device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept any
interference received, including interference that may cause undesired operation.

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant
to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against

harmful interference in a residential installation. This equipment generates, uses, and can radiate radio
frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may cause harmful
interference to radio communications. However, there is no guarantee that interference will not occur in
a particular installation. If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception,
which can be determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct the
interference by one or more of the following measures.

* Reorient or relocate the receiving antenna.

* Increase the separation between the equipment and receiver.

* Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected.
* Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

Changes or modifications not expressly approved by the party responsible for compliance could void the
user’s authority to operate the equipment.

Note

Use the attached specified cable below or EIZO signal cable with this monitor so as to keep interference
within the limits of a Class B digital device.

- AC Cord
- Shielded Signal Cable (Enclosed)

Canadian Notice

This Class B digital apparatus complies with Canadian ICES-003.
Cet appareil numérique de le classe B est comforme a la norme NMB-003 du Canada.
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Hinweise zur Auswabhl des richtigen Schwenkarms fiir lhren Monitor

Dieser Monitor ist fiir Bildschirmarbeitsplitze vorgesehen. Wenn nicht der zum Standardzubehodr gehorige
Schwenkarm verwendet wird, muss statt dessen ein geeigneter anderer Schwenkarm installiert werden. Bei der
Auswahl des Schwenkarms sind die nachstehenden Hinweise zu beriicksichtigen:

Der Standfufl muf3 den nachfolgenden Anforderungen entsprechen:

a)Der Standfull muf3 eine ausreichende mechanische Stabilitit zur Aufnahme des Gewichtes vom Bildschirmgerét
und des spezifizierten Zubehors besitzen. Das Gewicht des Bildschirmgerites und des Zubehors sind in der
zugehorenden Bedienungsanleitung angegeben.

b)Die Befestigung des Standfusses mufl derart erfolgen, dafl die oberste Zeile der Bildschirmanzeige nicht hoher
als die Augenhohe eines Benutzers in sitzender Position ist.

¢)Im Fall eines stehenden Benutzers mul} die Befestigung des Bildschirmgerites derart erfolgen, da3 die Hohe der
Bildschirmmitte tiber dem Boden zwischen 135 — 150 cm betrégt.

d)Der Standfull muf3 die Méglichkeit zur Neigung des Bildschirmgerétes besitzen (max. vorwérts: 5°, min. nach
hinten > 5°).

e)Der Standful muf die Mdglichkeit zur Drehung des Bildschirmgerites besitzen (max. +180°). Der maximale
Kraftaufwand dafiir muf3 weniger als 100 N betragen.

f) Der Standfull muB in der Stellung verharren, in die er manuell bewegt wurde.

g)Der Glanzgrad des Standfusses mufl weniger als 20 Glanzeinheiten betragen (seidenmatt).

h)Der Standfufl mit Bildschirmgerdt muf bei einer Neigung von bis zu 10° aus der normalen aufrechten Position
kippsicher sein.

Hinweis zur Ergonomie :

Dieser Monitor erfiillt die Anforderungen an die Ergonomie nach EK1-ITB2000 mit dem Videosignal, 2560 x
1440, Digital Eingang und mindestens 60,0 Hz Bildwiederholfrequenz, non interlaced. Weiterhin wird aus
ergonomischen Griinden empfohlen, die Grundfarbe Blau nicht auf dunklem Untergrund zu verwenden (schlechte
Erkennbarkeit, Augenbelastung bei zu geringem Zeichenkontrast.)

,,Maschinenlarminformations-Verordnung 3. GPSGV:
Der hochste Schalldruckpegel betrdgt 70 dB(A) oder weniger gemiss EN ISO 7779
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BEGRENZTE GARANTIE
LIMITED WARRANTY

EIZO Corporation (hereinafter referred to as “EIZ0”) and distributors authorized by EIZO (hereinafter referred to as the
“Distributors”) warrant, subject to and in accordance with the terms of this limited warranty (hereinafter referred to as the
“Warranty”), to the original purchaser (hereinafter referred to as the “Original Purchaser”) who purchased the product
specified in this document (hereinafter referred to as the “Product”) from EIZO or Distributors, that EIZO and Distributors
shall, at their sole discretion, either repair or replace the Product at no charge if the Original Purchaser becomes aware
within the Warranty Period (defined below) that the Product malfunctions or is damaged in the course of normal use of
the Product in accordance with the description in the instruction manual attached to the Product (hereinafter referred to
as the “User’s Manual”).

The period of this Warranty is limited to (i) five (5) years from the date of purchase of the Product; or, limited to the
expiration of (ii) 30,000 hours of its use of the Product (hereinafter referred to as the “Warranty Period”). However, the
brightness of the Product shall be warranted only if the Product has been used within the recommended brightness
described in the User’s Manual. The Warranty Period for the brightness is also limited to five (5) years from the date of
purchase of the Product subject to the usage time being less than or equal to 10,000 hours. EIZO and Distributors shall
bear no liability or obligation with regard to the Product in relation to the Original Purchaser or any third parties other than
as provided under this Warranty.

EIZO and Distributors will cease to hold or store any parts of the Product upon expiration of seven (7) years after the
production of such parts is discontinued. In repairing the monitor, EIZO and Distributors will use renewal parts which
comply with our QC standards.

The Warranty is valid only in the countries or territories where the Distributors are located. The Warranty does not restrict
any legal rights of the Original Purchaser.

Notwithstanding any other provision of this Warranty, EIZO and Distributors shall have no obligation under this Warranty
whatsoever in any of the cases as set forth below:

(a) Any defect of the Product caused by freight damage, modification, alteration, abuse, misuse, accident, incorrect
installation, disaster, faulty maintenance and/or improper repair by third party other than EIZO and Distributors;

(b) Any incompatibility of the Product due to possible technical innovations and/or regulations;
(c) Any deterioration of the sensor;

(d) Any deterioration of display performance caused by the deterioration of expendable parts such as the LCD panel
and/or backlight, etc. (e.g. changes in brightness, changes in brightness uniformity, changes in color, changes in
color uniformity, defects in pixels including burnt pixels, etc.);

(e) Any defect of the Product caused by external equipment;
(f) Any defect of the Product on which the original serial number has been altered or removed;

(g) Any normal deterioration of the product, particularly that of consumables, accessories, and/or attachments (e.g.
buttons, rotating parts, cables, User’s Manual, etc.); and

(h) Any deformation, discoloration, and/or warp of the exterior of the product including that of the surface of the LCD
panel.

To obtain service under the Warranty, the Original Purchaser must deliver the Product, freight prepaid, in its original
package or other adequate package affording an equal degree of protection, assuming the risk of damage and/or loss
in transit, to the local Distributor. The Original Purchaser must present proof of purchase of the Product and the date of
such purchase when requesting services under the Warranty.

The Warranty Period for any replaced and/or repaired product under this Warranty shall expire at the end of the original
Warranty Period.

EIZO OR DISTRIBUTORS ARE NOT RESPONSIBLE FOR ANY DAMAGE TO, OR LOSS OF, DATA OR OTHER
INFORMATION STORED IN ANY MEDIA OR ANY PART OF ANY PRODUCT RETURNED TO EIZO OR DISTRIBUTORS
FOR REPAIR.

EIZO AND DISTRIBUTORS MAKE NO FURTHER WARRANTIES, EXPRESSED OR IMPLIED, WITH RESPECT TO
THE PRODUCT AND ITS QUALITY, PERFORMANCE, MERCHANTABILITY OR FITNESS FOR ANY PARTICULAR
USE. IN NO EVENT SHALL EIZO OR DISTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY INCIDENTAL, INDIRECT, SPECIAL,
CONSEQUENTIAL OR OTHER DAMAGE WHATSOEVER (INCLUDING, WITHOUT LIMITATION, DAMAGES FOR
LOSS OF PROFIT, BUSINESS INTERRUPTION, LOSS OF BUSINESS INFORMATION, OR ANY OTHER PECUNIARY
LOSS) ARISING OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE PRODUCT OR IN ANY CONNECTION WITH THE
PRODUCT, WHETHER BASED ON CONTRACT, TORT, NEGLIGENCE, STRICT LIABILITY OR OTHERWISE, EVEN
IF EIZO OR DISTRIBUTORS HAVE BEEN ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGES. THIS EXCLUSION
ALSO INCLUDES ANY LIABILITY WHICH MAY ARISE OUT OF THIRD PARTY CLAIMS AGAINST THE ORIGINAL
PURCHASER. THE ESSENCE OF THIS PROVISION IS TO LIMIT THE POTENTIAL LIABILITY OF EIZO AND
DISTRIBUTORS ARISING OUT OF THIS LIMITED WARRANTY AND/OR SALES.
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BEGRENZTE GARANTIE

EI1ZO Corporation (im Weiteren als ,EIZO" bezeichnet) und die Vertragsimporteure von EIZO (im Weiteren als
.vertrieb(e)“ bezeichnet) garantieren dem urspriinglichen Kaufer (im Weiteren als ,Erstkaufer” bezeichnet), der das in
diesem Dokument vorgegebene Produkt (im Weiteren als ,Produkt® bezeichnet) von EIZO oder einem Vertrieb erworben
hat, gemaf den Bedingungen dieser beschrankten Garantie (im Weiteren als ,Garantie“ bezeichnet), dass EIZO und
der Vertrieb nach eigenem Ermessen das Produkt entweder kostenlos reparieren oder austauschen, falls der Erstkaufer
innerhalb der Garantiefrist (weiter unten festgelegt) eine Fehlfunktion bzw. Beschadigung des Produkts feststellt,
die wahrend des normalen Gebrauchs des Produkts gemafl den Anweisungen des zum Lieferumfang des Produkts
gehorenden Benutzerhandbuchs (im Weiteren als ,Benutzerhandbuch® bezeichnet) aufgetreten ist.

Die Dauer der Garantieleistung betragt (i) funf (5) Jahre ab dem Erstverkaufsdatum des Produkts oder (ii) 30.000
Betriebsstunden des Produkts (im Weiteren als ,Garantiefrist” bezeichnet). Die Helligkeit des Produkts wird allerdings
nur garantiert, wenn das Produkt innerhalb der empfohlenen Helligkeit, wie im Benutzerhandbuch beschrieben,
verwendet wird. Die Dauer der Garantiefrist fur die Helligkeit ist auRerdem auf fiinf (5) Jahre ab dem Kaufdatum des
Produkts beschrankt, vorausgesetzt, dass die Benutzungszeit des Produkts maximal 10.000 Betriebsstunden. EIZO und
die Vertriebe Gibernehmen Uber den Rahmen dieser Garantie hinaus hinsichtlich des Produkts keinerlei Haftung oder
Verpflichtung dem Erstkaufer oder Dritten gegeniber.

EIZO und die Vertriebe verpflichten sich, Ersatzteile fir das Produkt lber einen Zeitraum von sieben (7) Jahren nach
Einstellung der Produktion der Ersatzteile zu lagern bzw. anzubieten. EIZO und seine Vertriebspartner verpflichten sich,
bei einer etwaigen Reparatur des Monitors ausschlief3lich Produkte gemaR den EIZO-Qualitatssicherungsstandards zu
verwenden.

Diese Garantie gilt nur in Landern oder Gebieten, in denen sich Vertriebe befinden. Die gesetzlichen
Gewahrleistungsrechte des Erstkaufers gegenliber dem Verkaufer werden durch diese Garantie nicht berihrt.

EIZO und die Vertriebe besitzen im Rahmen dieser Garantie keinerlei Verpflichtung in den folgenden Fallen:

(a) Produktdefekte, die auf Frachtschaden, Modifikation, Nachgestaltung, Missbrauch, Fehlbedienung, Unfélle,
unsachgemale Installation, Naturkatastrophen, fehlerhafte Wartung und/oder unsachgemafe Reparatur durch eine
andere Partei als EIZO und die Vertriebe zurlickzuflihren sind.

(b) Eine Inkompatibilitat des Produkts aufgrund von technischen Neuerungen und/oder neuen Bestimmungen, die
nach dem Kauf in Kraft treten.

(c) Jegliche Verschlechterung des Sensors.

(d) Jegliche Verschlechterung der Bildschirmleistung, die durch Verschleil3teile wie das LCD-Panel und/oder die
Hintergrundbeleuchtung usw. hervorgerufen werden (z.B. Veranderungen von Helligkeit oder Helligkeitsverteilung,
Veranderungen von Farbe oder Farbverteilung, Pixeldefekte einschlief3lich von durchgebrannten Pixeln usw.).

(e) Produktdefekte, die durch externe Gerate verursacht werden.
(f) Jeglicher Defekt eines Produkts, dessen urspriingliche Seriennummer geandert oder entfernt wurde.

(g) Normale Abnutzung des Produkts, insbesondere von Verbrauchsteilen, Zubehorteilen und/oder Beilagen (z.B.
Tasten, drehbare Teile, Kabel, Benutzerhandbuch usw.); sowie

(h) Verformungen, Verfarbungen und/oder Verziehungen am Produktauferen, einschlieflich der Oberflache des LCD-
Panels.

Bei Inanspruchnahme der Garantieleistung ist der Erstkaufer verpflichtet, das Produkt auf eigene Kosten und
in der Originalverpackung bzw. einer anderen geeigneten Verpackung, die einen gleichwertigen Schutz gegen
Transportschaden bietet, an den ortlichen Vertrieb zu Gbersenden, wobei der Erstkaufer das Transportrisiko gegentber
Schéaden und/oder Verlust tragt. Zum Zeitpunkt der Inanspruchnahme der Garantieleistung muss der Erstkaufer einen
Verkaufsbeleg vorweisen, auf dem das Kaufdatum angegeben ist.

Die Garantiefrist fir ein im Rahmen dieser Garantie ausgetauschtes und/oder repariertes Produkt erlischt nach Ablauf
der urspriinglichen Garantiefrist.

EIZO ODER DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE HAFTEN NICHT FUR ZERSTORTE DATENBESTANDE ODER DIE
KOSTEN DER WIEDERBESCHAFFUNG DIESER DATENBESTANDE AUF JEGLICHEN DATENTRAGERN ODER
TEILEN DES PRODUKTS, DIE IM RAHMEN DER GARANTIE BEI EIZO ODER DEN EIZO-VERTRAGSIMPORTEUREN
ZUR REPARATUR EINGEREICHT WURDEN.

EIZO UND DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE GEBEN WEDER EXPLIZITE NOCH IMPLIZITE GARANTIEN
IN BEZUG AUF DIESES PRODUKT UND SEINE QUALITAT, LEISTUNG, VERKAUFLICHKEIT ODER EIGNUNG
FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. AUF KEINEN FALL SIND EIZO ODER DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE
VERANTWORTLICH FUR JEGLICHE ZUFALLIGE, INDIREKTE, SPEZIELLE, FOLGE- ODER ANDERE SCHADEN
JEGLICHER ART (EINSCHLIESSLICH OHNE JEDE BEGRENZUNG SCHADEN BEZUGLICH PROFITVERLUST,
GESCHAFTSUNTERBRECHUNG, VERLUST VON GESCHAFTSINFORMATION ODER JEGLICHE ANDEREN
FINANZIELLEN EINBUSSEN), DIE DURCH DIE VERWENDUNG DES PRODUKTES ODER DIE UNFAHIGKEIT
ZUR VERWENDUNG DES PRODUKTES ODER IN JEGLICHER BEZIEHUNG MIT DEM PRODUKT, SEI ES
BASIEREND AUF VERTRAG, SCHADENSERSATZ, NACHLAESSIGKEIT, STRIKTE HAFTPFLICHT ODER ANDEREN
FORDERUNGEN ENTSTEHEN, AUCH WENN EIZO UND DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE IM VORAUS UBER
DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN INFORMIERT WURDEN. DIESER AUSSCHLUSS ENTHALT AUCH JEDE
HAFTPFLICHT, DIE AUS FORDERUNGEN DRITTER GEGEN DEN ERSTKAUFER ENTSTEHEN KANN. ZWECK
DIESER KLAUSEL IST ES, DIE HAFTUNG VON EIZO UND DEN VERTRIEBEN GEGENUBER FORDERUNGEN ZU
BEGRENZEN, DIE AUS DIESER BESCHRANKTEN GARANTIE UND/ODER DEM VERKAUF ENTSTEHEN KONNEN.

64 Anhang



GARANTIE LIMITEE

EIZO Corporation (ci-apres dénommé « EIZO ») et les distributeurs autorisés par EIZO (ci-aprés dénommeés
« Distributeurs »), sous réserve et conformément aux termes de cette garantie limitée (ci-aprés dénommée
« Garantie »), garantissent a I'acheteur initial (ci-aprés dénommé « Acheteur initial ») du produit spécifié dans la
présente (ci-aprés dénommé « Produit ») acheté auprés d’EIZO ou de Distributeurs agréés EIZO, que EIZO et ses
Distributeurs auront pour option de réparer ou remplacer gratuitement le Produit si I'Acheteur initial constate, pendant la
Période de garantie (définie ci-dessous), qu'il y a un dysfonctionnement ou que le Produit a subi un dommage dans le
cadre d’une utilisation normale du Produit conformément & la description du mode d’emploi qui accompagne le Produit
(ci-aprés dénommé « Manuel d’utilisation »).

La période de cette Garantie est limitée a (i) cinq (5) ans a partir de la date d’achat du Produit ; ou, limitée jusqu’a
I'expiration de (ii) 30 000 heures d'utilisation du Produit (ci-aprés dénommée « Période de Garantie »). Cependant, la
luminosité du Produit ne sera garantie que si le Produit a été utilisé conformément a la luminosité recommandée dans le
Manuel d’'Utilisation. La Période de Garantie en matiére de luminosité est également limitée a cinq (5) ans a compter de
la date d’achat du Produit, sous réserve que la durée d’utilisation soit inférieure ou égale a 10 000 heures. EIZO et ses
Distributeurs déclinent toute responsabilité ou obligation concernant ce Produit face a I'’Acheteur initial ou a toute autre
personne a I'exception de celles stipulées dans la présente Garantie.

EIZO et ses Distributeurs cesseront de tenir ou conserver en stock toute piéce de ce Produit aprés I'expiration de
la période de sept (7) ans suivant I'arrét de la production de telles pieces. Pour réparer le moniteur, EIZO et ses
distributeurs utiliseront des piéces de rechange conformes a nos normes de contrdle qualité.

La Garantie est valable uniquement dans les pays ou les territoires ou se trouvent les Distributeurs. La Garantie ne limite
aucun des droits reconnus par la loi a I'Acheteur initial.

Nonobstant toute autre clause de cette Garantie, EIZO et ses Distributeurs n’auront d’obligation dans le cadre de cette
Garantie pour aucun des cas énuméreés ci-dessous :

(a) Tout défaut du Produit résultant de dommages occasionnés lors du transport, d’'une modification, d’une altération,
d’'un abus, d’'une mauvaise utilisation, d’'un accident, d’une installation incorrecte, d’'un désastre, d’un entretien et/
ou d’'une réparation incorrects effectués par une personne autre que EIZO ou ses Distributeurs ;

(b) Toute incompatibilité du Produit résultant d’améliorations techniques et/ou réglementations possibles ;
(c) Toute détérioration du capteur ;

(d) Toute détérioration des performances d’affichage causée par la détérioration des éléments consommables tels
que le panneau LCD et/ou le rétroéclairage, etc. (par exemple des changements de luminosité, des changements
de l'uniformité de la luminosité, des modifications de couleur, des changements de I'uniformité des couleurs, des
défectuosités de pixels y compris des pixels brilés, etc.);

(e) Tout défaut du Produit causé par un appareil externe ;
(f) Tout défaut d’'un Produit sur lequel le numéro de série original a été altéré ou supprimé ;

(g) Toute détérioration normale du Produit, particulierement celle des consommables, des accessoires et/ou des
piéces reliées au Produit (touches, éléments pivotants, cables, Manuel d'utilisation etc.), et

(h) Toute déformation, décoloration, et/ou gondolage de I'extérieur du Produit, y compris celle de la surface du
panneau LCD.

Pour bénéficier d’'un service dans le cadre de cette Garantie, I'’Acheteur initial doit renvoyer le Produit port payé, dans
son emballage d’origine ou tout autre emballage approprié offrant un degré de protection équivalent, au Distributeur local,
et assumera la responsabilité des dommages et/ou perte possibles lors du transport. L’Acheteur initial doit présenter une
preuve d’achat du Produit comprenant sa date d’achat pour bénéficier de ce service dans le cadre de la Garantie.

La Période de garantie pour tout Produit remplacé et/ou réparé dans le cadre de cette Garantie expirera a la fin de la
Période de garantie initiale.

EIZO OU SES DISTRIBUTEURS NE SAURAIENT ETRE TENUS RESPONSABLES DES DOMMAGES OU PERTES DE
DONNEES OU D’AUTRES INFORMATIONS STOCKEES DANS UN MEDIA QUELCONQUE OU UNE AUTRE PARTIE
DU PRODUIT RENVOYE A EIZO OU AUX DISTRIBUTEURS POUR REPARATION.

AUCUNE AUTRE GARANTIE, EXPLICITE OU TACITE, N'EST OFFERTE PAR EIZO ET SES DISTRIBUTEURS
CONCERNANT LE PRODUIT ET SES QUALITES, PERFORMANCES, QUALITE MARCHANDE OU ADAPTATION
A UN USAGE PARTICULIER. EN AUCUN CAS, EIZO OU SES DISTRIBUTEURS NE SERONT RESPONSABLES
DES DOMMAGES FORTUITS, INDIRECTS, SPECIAUX, INDUITS, OU DE TOUT AUTRE DOMMAGE QUEL
QU’IL SOIT (Y COMPRIS, SANS LIMITATION, LES DOMMAGES RESULTANT D'UNE PERTE DE PROFIT, D’'UNE
INTERRUPTION D’ACTIVITES, D’UNE PERTE DE DONNEES COMMERCIALES, OU DE TOUT AUTRE MANQUE
A GAGNER) RESULTANT DE L’'UTILISATION OU DE L'INCAPACITE D’UTILISER LE PRODUIT OU AYANT UN
RAPPORT QUELCONQUE AVEC LE PRODUIT, QUE CE SOIT SUR LA BASE D'UN CONTRAT, D’UN TORT, D’'UNE
NEGLIGENCE, D’'UNE RESPONSABILITE STRICTE OU AUTRE, MEME SI EIZO OU SES DISTRIBUTEURS ONT ETE
AVERTIS DE LA PQSSIBILITE DE TELS DOMMAGES. CETTE LIMITATION INCLUT AUSSI TOUTE RESPONSABILITE
QUI POURRAIT ETRE SOULEVEE LORS DES RECLAMATIONS D'UN TIERS CONTRE L'ACHETEUR INITIAL.
L'ESSENCE DE CETTE CLAUSE EST DE LIMITER LA RESPONSABILITE POTENTIELLE DE EIZO ET DE SES
DISTRIBUTEURS RESULTANT DE CETTE GARANTIE LIMITEE ET/OU DES VENTES.
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GARANTIA LIMITADA

E1ZO Corporation (en lo sucesivo “EIZO”) y sus distribuidores autorizados (en lo sucesivo los “Distribuidores”),
con arreglo y de conformidad con los términos de esta garantia limitada (en lo sucesivo la “Garantia”), garantizan al
comprador original (en lo sucesivo el “Comprador original”) que comproé el producto especificado en este documento (en
lo sucesivo el “Producto”) a EIZO o a sus Distribuidores, que EIZO y sus Distribuidores, a su propio criterio, repararan
o sustituiran el Producto de forma gratuita si el Comprador original detecta dentro del periodo de la Garantia (indicado
posteriormente) que el Producto no funciona correctamente o que se ha averiado durante el uso normal del mismo de
acuerdo con las indicaciones del manual de instrucciones suministrado con el Producto (en lo sucesivo el “Manual del
usuario”).

El periodo de validez de esta Garantia esta limitado a (i) cinco (5) afios a partir de la fecha de compra del Producto o (ii)
a 30.000 horas de uso del Producto (en adelante designado como el “Periodo de Garantia”). De cualquier forma el brillo
del Producto solo estara cubierto por la garantia si el Producto se ha utilizado con el brillo recomendado que se describe
en el Manual del usuario. El Periodo de garantia para el brillo esta también limitado a cinco (5) afios a partir de la fecha
de compra del Producto, siempre que el tiempo de uso sea inferior o igual a 10.000 horas. EIZO y sus Distribuidores
no tendran ninguna responsabilidad ni obligacién con respecto al Producto para con el Comprador original ni para con
terceros que no sean las estipuladas en la presente Garantia.

EIZO y sus Distribuidores no estaran obligados a suministrar cualquier recambio del Producto una vez pasados siete
(7) afios desde que se deje de fabricar el mismo. Para la reparacion del monitor, EIZO y los distribuidores utilizaran
repuestos que cumplan con nuestros estandares de control de calidad.

La Garantia es valida solo en los paises y territorios donde estan ubicados los Distribuidores. La Garantia no restringe
ningun derecho legal del Comprador original.

A pesar de las estipulaciones de esta Garantia, EIZO y sus Distribuidores no tendran obligacién alguna bajo esta
Garantia en ninguno de los casos expuestos a continuacion:

(a) Cualquier defecto del Producto causado por dafios en el transporte, modificacion, alteracion, abuso, uso incorrecto,
accidente, instalacién incorrecta, desastre, mantenimiento incorrecto y/o reparacién indebida realizada por un
tercero que no sea EIZO o sus Distribuidores.

(b) Cualquier incompatibilidad del Producto debida a posibles innovaciones técnicas y/o reglamentaciones.
(c) Cualquier deterioro del sensor.

(d) Cualquier deterioro en el rendimiento de la visualizacion causado por fallos en las piezas consumibles como el
panel LCD y/o la "Backlight", etc. (p. ej. cambios de brillo, cambios de uniformidad del brillo, cambios de color,
cambios de uniformidad del color, defectos de pixeles, incluyendo pixeles muertos, etc.).

(e) Cualquier defecto del Producto causado por un equipo externo.
(f) Cualquier defecto del Producto en el que haya sido alterado o borrado el nimero de serie original.

(g) Cualquier deterioro normal del Producto, y en particular de las piezas consumibles, accesorios y demas (p. €j.
botones, piezas giratorias, cables, Manual del usuario, etc.).

(h) Cualquier deformacion, decoloracién y/o alabeo del exterior del Producto incluida la superficie del panel LCD.

Para obtener servicio en los términos de esta Garantia, el Producto debera ser enviado por el Comprador original,
a su Distribuidor local, con el transporte previamente pagado, en el embalaje original u otro embalaje adecuado que
ofrezca el mismo grado de proteccion, asumiendo el riesgo de dafios y/o pérdida del Producto durante el transporte. El
Comprador original debera presentar un comprobante de compra del Producto en el que se refleje la fecha de compra
del mismo cuando lo solicite el servicio de Garantia.

El Periodo de garantia para cualquier Producto reemplazado y/o reparado en los términos de esta Garantia expirara al
vencer el Periodo de garantia original.

EIZO O LOS DISTRIBUIDORES AUTORIZADOS DE EIZO NO SE RESPONSABILIZAN DE NINGUN DANO O
PERDIDA QUE PUEDAN SUFRIR LOS DATOS U OTRA INFORMACION ALMACENADA EN CUALQUIER MEDIO O
CUALQUIER PARTE DE CUALQUIER PRODUCTO DEVUELTO A EIZO O A LOS DISTRIBUIDORES DE EIZO PARA
SU REPARACION.

EIZO Y LOS DISTRIBUIDORES AUTORIZADOS DE EIZO NO OFRECEN NINGUNA OTRA GARANTIA, IMPLICITA
NI EXPLICITA, CON RESPECTO AL PRODUCTO Y A SU CALIDAD, RENDIMIENTO, COMERCIABILIDAD E
IDONEIDAD PARA CUALQUIER USO EN PARTICULAR. EN NINGUN CASO SERAN EIZO O LOS DISTRIBUIDORES
AUTORIZADOS DE EIZO RESPONSABLES DE NINGUN DANO EMERGENTE, INDIRECTO, ESPECIAL, INHERENTE
O CUALQUIERA QUE SEA (INCLUYENDO, SIN LIMITACION, DANOS POR LUCRO CESANTE, INTERRL}PCION
DE LA ACTIVIDAD COMERCIAL, PERDIDA DE INFORMACION COMERCIAL O CUALQUIER OTRA PERDIDA
PECUNIARIA) QUE SE DERIVE DEL USO O IMPOSIBILIDAD DE USO DEL PRODUCTO O EN RELACION CON EL
PRODUCTO, YA SEA BASADO EN CONTRATO, POR AGRAVIO, NEGLIGENCIA, ESTRICTA RESPONSABILIDAD
O CUALQUIERA QUE SEA, AUN CUANDO SE HAYA ADVERTIDO A EIZO O A LOS DISTRIBUIDORES DE EIZO
DE LA POSIBILIDAD DE TALES DANOS. ESTA EXCLUSION TAMBIEN ABARCA CUALQUIER RESPONSABILIDAD
QUE PUEDA DERIVARSE DE RECLAMACIONES HECHAS POR UN TERCERO CONTRA EL COMPRADOR
ORIGINAL. LA ESENCIA DE ESTA ESTIPULACION ES LIMITAR LA RESPONSABILIDAD POTENCIAL DE EIZO Y LOS
DISTRIBUIDORES QUE PUDIERA DERIVARSE DE ESTA GARANTIA LIMITADA Y/O VENTAS.
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GARANZIA LIMITATA

EIZO Corporation (a cui si fara riferimento da qui in poi con “EIZ0O”) ed i Distributori autorizzati da EIZO (a cui si fara
riferimento da qui in poi con “Distributori”’) garantiscono, secondo i termini di questa garanzia limitata (a cui si fara
riferimento da qui in poi con “Garanzia”) all'acquirente originale (a cui si fara riferimento da qui in poi con “Acquirente
originale”) che ha acquistato il prodotto specificato in questo documento (a cui si fara riferimento da qui in poi con
“Prodotto”) da EIZO o dai suoi Distributori, che EIZO e i distributori, a loro discrezione, ripareranno o sostituiranno il
Prodotto senza addebito se I'’Acquirente originale trova, entro il periodo della Garanzia (definito sotto), che il Prodotto
malfunziona e si &€ danneggiato nel corso del suo normale utilizzo osservando le indicazioni del manuale di istruzioni
allegato al Prodotto (a cui si fara riferimento da qui in poi con “Manuale utente”).

La presente Garanzia € limitata a (i) cinque (5) anni a partire dalla data d'acquisto del Prodotto o (ii) allo scadere di
30.000 ore d'utilizzo del Prodotto (a cui si fara riferimento da qui in poi con “Periodo di Garanzia”). Tuttavia, la luminosita
del Prodotto sara garantita solo se il Prodotto & stato utilizzato con la luminosita consigliata descritta nel Manuale
utente. Il Periodo di Garanzia per la luminosita € inoltre limitato a cinque (5) anni dalla data di acquisto del Prodotto, a
condizione che il tempo di utilizzo sia inferiore o uguale a 10.000 ore. EIZO e i suoi Distributori non si assumono alcuna
responsabilita e non hanno alcun obbligo riguardo al Prodotto verso I'Acquirente originale o terzi diversi da quelli relativi
a questa Garanzia.

EIZO e i suoi Distributori cesseranno di tenere o di conservare qualsiasi ricambio del Prodotto allo scadere di sette
(7) anni dopo che la produzione di tali ricambi & stata terminata. Per la riparazione del monitor, EIZO e i Distributori
utilizzeranno parti di ricambio conformi ai nostri standard di controllo della qualita.

La Garanzia € valida soltanto nei paesi dove ci sono i Distributori EIZO. La Garanzia non limita alcun diritto legale
dell’Acquirente originale.

Indipendentemente da qualsiasi altra condizione di questa Garanzia, EIZO e i suoi Distributori non avranno alcun obbligo
derivante da questa Garanzia in ognuno dei casi elencati di seguito:

(a) Qualsiasi difetto del Prodotto causato da danni di trasporto, modifiche, alterazioni, abusi, usi impropri, incidenti,
installazione errata, calamita, manutenzione errata e/o riparazioni improprie eseguite da terze parti che non siano
EIZO o i suoi Distributori.

(b) Qualsiasi incompatibilita del Prodotto dovuta a possibili innovazioni tecniche e/o normative.
(c) Qualsiasi deterioramento del sensore.

(d) Qualsiasi deterioramento delle prestazioni dello schermo causato dal deterioramento delle parti consumabili, come
il pannello LCD e/o la retroilluminazione, ecc. (per esempio: i cambiamenti di luminosita, cambiamenti di uniformita
della luminosita, i cambiamenti di colore, i cambiamenti di uniformita del colore, i difetti dei pixel, inclusi i pixel
bruciati, ecc.).

(e) Qualsiasi difetto del Prodotto causato da apparecchiature esterne.
(f) Qualsiasi difetto del Prodotto in cui il numero di serie originale sia stato alterato o rimosso.

(g) Qualsiasi normale deterioramento del Prodotto, in particolar modo nelle sue parti di consumo, accessori, e/o
attacchi (per esempio: tasti, parti rotanti, cavi, Manuale dell’'utente, ecc.).

(h) Qualsiasi tipo di deformazione, scolorimento, e/o di involucro esterno del Prodotto inclusa la superficie del pannello
LCD.

Per ricevere assistenza tecnica con questa Garanzia, I’Acquirente originale deve inviare il Prodotto, con trasporto
pre-pagato, nella sua confezione originale o altra confezione adeguata che fornisce un livello analogo di protezione,
assumendosi il rischio di danni e/o perdita in transito, al Distributore locale. L'Acquirente originale deve presentare la
prova di acquisto che stabilisce la data di acquisto del Prodotto quando richiede servizio sotto Garanzia.

Il Periodo di garanzia per qualsiasi Prodotto sostituito e/o riparato sotto questa Garanzia scade alla fine del Periodo di
garanzia originale.

EIZO O | SUOI DISTRIBUTORI NON SONO RESPONSABILI PER QUALSIASI DANNO O PERDITA DI DATI O ALTRE
INFORMAZIONI MEMORIZZATI SU QUALSIASI SUPPORTO O QUALSIASI PARTE DI QUALSIASI PRODOTTO
INVIATO A EIZO O | SUOI DISTRIBUTORI PER RIPARAZIONI.

EIZO E | SUOI DISTRIBUTORI NON OFFRONO ALCUNA GARANZIA ADDIZIONALE, IMPLICITA O ESPLICITA,
RIGUARDO IL PRODOTTO E LA SUA QUALITA, PRESTAZIONI, VENDIBILITA O APPROPRIATEZZA PER
QUALSIASI USO PARTICOLARE. IN NESSUN CASO EIZO O | DISTRIBUTORI EIZO AUTORIZZATI SARANNO
RESPONSABILI PER QUALSIASI DANNO ACCIDENTALE, INDIRETTO, SPECIALE, CONSEGUENTE O DI
QUALSIASI ALTRA NATURA (INCLUSI, SENZA LIMITI, DANNI PER PERDITA DI PROFITTI, INTERRUZIONE DELLE
ATTIVITA, PERDITA DI INFORMAZIONI D’AFFARI O QUALSIASI ALTRA PERDITA PECUNIARIA) DERIVANTI
DALL’'USO O DALLIMPOSSIBILITA DI USARE IL PRODOTTO O IN QUALSIASI RELAZIONE AL PRODOTTO,
SIA SU BASE DI CONTRATTO, TORTO, NEGLIGENZA, STRETTA RESPONSABILITA O ALTRIMENTI, ANCHE
SE EIZO O | DISTRIBUTORI EIZO AUTORIZZATI SONO STATI AVVERTITI DELLA POSSIBILITA DI TALI DANNI.
QUESTA ESCLUSIONE INCLUDE ANCHE QUALSIASI RESPONSABILITA CHE POSSA INSORGERE DA RECLAMI
DI TERZI CONTRO L'ACQUIRENTE ORIGINALE. L'ESSENZA DI QUESTO PROVVEDIMENTO E LIMITARE LA
RESPONSABILITA POTENZIALE DI EIZO E DEI DISTRIBUTORI DERIVANTE DA QUESTA GARANZIA LIMITATA E/O
DALLE VENDITE.
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BEGRANSAD GARANTI

EIZO Corporation (nedan kallat “EIZO”) och EIZOs auktoriserade distributérer (nedan kallade “Distributérer”) garanterar
i enlighet med villkoren i denna begransade garanti (nedan kallad “Garantin”) den ursprunglige kdparen (nedan kallad
den “Ursprunglige koparen”) som kopte den i dokumentet specificerade produkten (nedan kallad “Produkten”) fran
EIZO eller Distributérer, att EIZO eller Distributorer enligt eget gottfinnande kostnadsfritt antingen reparera eller byta ut
den defekta Produkten om den Ursprunglige kdparen inom Garantiperioden (definieras nedan) upptacker att Produkten
fungerar felaktigt eller skadas under normal anvandning av Produkten i enlighet med beskrivningen i bruksanvisningen
(nedan kallad “Bruksanvisning”).

Giltighetsperioden for denna garanti ar begransad till (i) fem (5) ar fran datumet for Produktens inkdp eller, om detta
intraffar tidigare, begransat till utidpandet av (ii) 30 000 timmars anvandning av Produkten (hari kallad “Garantiperioden”).
Ljusstyrkan pa produkten ar emellertid endast garanterad om produkten har anvants inom den rekommenderade
ljusstyrka som beskrivs i Anvandarmanualen. Garantiperioden for ljusstyrkan ar aven begransad till fem (5) ar fran
produktens inkdpsdatum savida anvandningstiden &r mindre an eller lika med 10 000 timmar. EIZO och Distributorer ska
inte under nagra villkor ha nagot annat ansvar an vad som anges i denna garanti géllande Produkten i relation till den
Ursprunglige koparen eller tredje part.

EIZO och Distributérer kommer att upphéra med lagerhallning av Produktens delar efter sju (7) ar efter att produktionen
av dessa delar upphort. Nat skarmen repareras anvander EIZO och distributorer reservdelar som uppfyller vara
kvalitetsstandarder.

Garantin ar endast giltig i de lander dar det finns Distributorer. Garantin begransar inte nagra av den Ursprunglige
koparens lagstadgade rattigheter.

Oavsett andra villkor i denna garanti ska inte EIZO Distributérer under nagra villkor ha nagot ansvar i nagot av de fall
som beskrivs nedan:

(a) Nar nagon bristfallighet hos Produkten kan harledas till att ha uppstatt vid frakt, modifiering, andring, felaktigt
handhavande, olycka, felaktig installation, katastrof, felaktigt underhall och/eller felaktig reparation utférd av tredje
part annan an EIZO och Distributérer.

(b) Alla former av inkompatibilitet hos Produkten pa grund av méjliga tekniska innovationer och/eller bestammelser.
(c) Alla férsdmringar av sensorn.

(d) Alla forsamringar av bildens prestanda beroende pa férbrukningsdelar sa som LCD-panel och/eller
bakgrundsbelysning etc. (t.ex. &ndringar i ljusstyrka, jdmnhet i ljusstyrka, farg, fargjdmnhet, defekta pixlar och/eller
fast lysande pixlar etc.).

(e) Alla defekter hos Produkten som orsakats av extern utrustning.
(f) Alla defekter hos Produkten pa vilken det ursprungliga serienumret har andrats eller avlagsnats.

(g) All normal férsdmring av Produkten, speciellt forbrukningsartiklar, tillbehdr och/eller yttre delar (t.ex. knappar,
roterande delar, kablar, Bruksanvisningen etc.).

(h) Varje deformation, missfargning och/eller skevhet av Produktens yttre inklusive ytan pa LCD-panelen.

For att erhalla service under denna garanti maste den Ursprunglige képaren (med hanseende till risken for skada
och/eller férlust under transport) leverera Produkten till ndrmaste Distributdr med férebetald frakt, i dess ursprungliga
forpackning eller annan fullgod férpackning som ger likvardigt skydd. Den Ursprunglige kdparen maste kunna visa
inképsbevis fér Produkten som klargér Produktens inkdpsdatum vid begaran av garantiservice.

Garantiperioden for alla utbytta och/eller reparerade produkter under denna garanti skall upphora vid utgangen av den
ursprungliga Garantiperioden.

EIZO ELLER DISTRIBUTORER AR INTE ANSVARIGA FOR NAGON FORM AV SKADA ELLER FORLUST AV DATA
ELLER ANNAN INFORMATION SOM HAR LAGRATS | NAGON FORM AV MEDIA ELLER ANNAN DEL AV NAGON
PRODUKT SOM HAR RETURNERATS TILL EIZO ELLER DISTRIBUTORER FOR REPARATION.

EIZO OCH DISTRIBUTORERNA GARANTERAR INGET, UTTRYCKLIGEN ELLER UNDERFORSTATT, VAD
BETRAFFAR PRODUKTEN OCH DESS KVALITET, PRESTANDA, SALJBARHET ELLER LAMPLIGHET FOR NAGON
FORM AV SPECIELL ANVANDNING. UNDER INGA OMSTANDIGHETER SKALL EIZO ELLER DISTRIBUTORERNA
HALLAS ANSVARIGA FOR NAGRA SOM HELST UNDERORDNADE, INDIREKTA, SPECIELLA, DARAV FOLJANDE
ELLER OVRIGA SKADOR (INKLUSIVE, UTAN BEGRANSNING TILL, SKADOR FOR FORLUST AV INKOMST,
AVBRUTEN AFFARSRORELSE, FORLUST AV AFFARSINFORMATION ELLER ANNAN SARSKILD FORLUST) SOM
UPPSTATT SOM ETT RESULTAT AV ANVANDNING ELLER OFORMAGA ATT ANVANDA PRODUKTEN ELLER |
NAGON FORM AV ANSLUTNING TILL PRODUKTERNA, VARE SIG DETTA GRUNDAS PA KONTRAKT, ATALBAR
HANDLING, FORSUMLIGHET, ANSVARSSKYLDIGHET ELLER ANNAT, AVEN OM EIZO ELLER DISTRIBUTORERNA
HAR INFORMERATS BETRAFFANDE MOJLIGHET ATT SADANA SKADOR FORELIGGER. DETTA UNDANTAG
OMFATTAR AVEN ALL FORM AV ANSVARSSKYLDIGHET SOM KAN UPPSTA GENOM EN TREDJE PARTS ANSPRAK
GENTEMOT DEN URSPRUNGLIGE KOPAREN. GRUNDBESTANDSDELEN | BESTAMMELSEN AR ATT BEGRANSA
DET EVENTUELLA ANSVARSTAGANDET FOR EIZO OCH DISTRIBUTORERNA SOM KAN UPPSTA GENOM DENNA
BEGRANSADE GARANTI OCH/ELLER FORSALJNING.
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NMEPIOPIZMENH EIMYHZH

H EIZO Corporation (o710 €¢A¢ «EIZO») kai o1 diavopeig Tou e¢ouaiodotei n EIZO (o010 €§ng «Alavopegigy)
Tapéxouv eyylunon, UTTOKEIPEVN Kal cUP@WYA PE TOUG OPOUG TNG TTapoUloag TTEPIOPICHEVNG eyyunong (oTo €ENG
«Eyydnony), otov apxikd ayopaoTr| (070 £§AG «ApXIKOG AyopaoTiG») O OTTOI0G ayOdpaade TO TTPOIOV TTou KaBopileTal oTo
TTapov €yypago (oT1o €€ng «Mpoidvy) arrd v EIZO 1 Toug Aiavopeig, n otroia e¢ao@alicel 611 n EIZO kai o1 Alavopeig,
oUpewva Pe Tn OIAKPITH EUXEPEIA TOUG, €iTE Ba €TMIOKEUATOUV €iTe Ba avTikataaThioouv To MNpoidv xwpig xpéwan €av o
ApxIKOG AyopaoTAg avTIAngBei eviog Tng Mepiddou Eyyunaong (opifetal KaTwTtépw) 0TI TO Mpoidv duoAciToupyei 1 €xel
utrooTei BAGBN Katd Tn SiIdpKeIa KAVOVIKAG XPriong Tou MNpoidvTog oUp@wva PE TNV TTEPIYPOPA OTO EYXEIPIOIO XPHOoNg TToU
ouvodeuel To Mpoidv (aTo €€ng «Eyxeipidio XpARoTn»).

H mepiodog Tng mapouoag Eyyunaong civai (i) mévre (5) £€Tn amd Tnv nuepounvia ayopdg Tou lMpoidvTog, fy, otn AR¢n
Twv (ii) 30.000 wpwv xpriong Tou lMpoidvtog (o1o €€rg «Mepiodog Eyyunong»). Qotéoo, n wteivotnTa Tou MNpoidvTog
Ba TTpéTTel va KAAUTITETAI ATTo TNV €yyunon povo av 1o Mpoidv £xel XpNOIMOTTOINGEI TN CUVICTWHEVN QWTEIVOTNTA TTOU
TEPIypageTal oto Eyxeipidio xpriong. H Mepiodog Eyyunong yia Tn ewrevotnTa TrepIopideTal £1miong o€ TrévTe (5) Xpovia
Q116 TNV NUEPOUNVia ayopdg Tou Mpoidvtog pe TNV TPoUTTéBean 6Tl 0 XpOvog Xprong eival HIKpdTEPOG 1y icog pe 10.000
wpes. H EIZO kai o1 Alavopeig dev pépouv Kapia euBuvn A uttoxpéwaon 6cov agopd 1o Mpoidv oe oxéan Pe Tov ApxIkd
AyopaoTn ] OTTOI08ATIOTE TPITO PEPOG, OUTE AAAN €UBUVN BIAPOPETIKA ATTO AUTHV TTOU TTAPEXETAI OTNV TTapouca Eyyunon.

H EIZO kai o1 Alavopeig 6a TTadgouv va d1atnpouv 1 va atroBnkedouv Tuxov e¢aptripata Tou Mpoidvtog katdtiv TG ANEng
TWV ETTTA (7) €TWV PETG TN SIAKOTIH TNG TTOPAYWYNG TETOIWV e€apTNUATWY. Katd Tnv €mokeur| Tng 08dévng, n EIZO kai ol
Alavopeic Ba XpnoIPoTToIjoouV avTAAAAKTIKE ETTIOKEUAG TTOU CUPMOPQWVOVTAI JE TA TTPOTUTTA Pag yia Th Alao@daAion
MoiétnTag.

H Eyyunon ioxvel pévo o€ Xwpeg r meploxég 0trou Ppiokovtal ol Aiavopeig. H Eyyunon &gv 1repiopicel OTToI0dATTIOTE
VOuIpa Sikaliwpata Tou ApxIkou AyopaoTh.

Aappavopévng utréywn k&be didtagng Tng mapoucag Eyyunong, n EIZO kai o1 Alavopeig dev Ba €xouv Kapia ammoAUTwG
UTTOXPEWON oUPPWVA PE TNV TTapolca Eyyunon o€ oTroladTToTe OTTO TIG TTEPITITWOEIG TTOU SIOTUTTWVOVTAI KATWTEPW:

(a) Tuxov eAdrTwpa Tou lNpoidvTog TTou TTpokaAsital atrd ¢nuid Katd Tn PeTAPopd, TpoTroTroinan, aAAayr|, katdypnon,
AavBagopévn xpAon, atuxnua, AavBacouévn eykatdoTacn, KataoTpoQr], ec@aiuévn ouviApnon f/kal AavBaaouévn
ETTIOKEUN OTTO TPITO PEPOG €KTOG TNG EIZO kai Twv Alavopéwy,

(B) Tuxov aocupBatdtnta Tou MNpoidvTog Adyw TTBAVWY TEXVIKWY KAIVOTOUIWY f/Kal KAVOVIOUWY,
(y) Tuxov emdeivwon Tou aiobnTrpa,

(®) Tuxoév emdeivwan Tng ammddoong 0B6vNg TTou TTPoKaAEgiTal amd Tn @Bopd avaAWCIHWY £EAPTNUATWY OTTWG
NG 086vng LCD A/kal Tou @wTtog uttofdBpou, KTA. (TT.X. aAAayEG aTn QWTEIVOTNTA, GAAOYEG OTNV OPOIOPOP®Ia
QWTEIVOTNTAG, aAaYEG OTO XpWHa, aAAAYEG OTnV OpoIopop@ia XpwHaTog, eAarTwpata o€ pixel epidayBavopévwy
TwV Kapévwy pixel, KTA.),

(€) Tuxov eAatTwpa Tou MpoibvTog TToU TTPOKAAELITAI ATTO EEWTEPIKO ECOTTAIOUO,
(oT1) Tuxov eAatTwpa Tou MpoidvTog aTo OTToIo £XEl TPOTTOTTOINGEI 1 aYaIPeDE 0 yv o106 apIBudS aelpdg,

(¢) Tuxov @ualohoyikl @Bopd Tou TTPOiIdVTOoG, ISIAITEPA AUTAG TWV AVOAWCIYWY, TwV afeooudp A/Kal Twv
TTPOCAPTNHATWY (TT.X. KOUMTTIA, TTEPIOTPEPOUEVA PéPN, KaAwdia, Eyxeipidio XpAaTn, KTA.), Kal

(n) Tuxoév mapaudpPwan, amoxpwuaTtiopd n/kar diacTpéBAwaon Tou e§wTepIkoU PYEPOUG TOU TTPOIOVTOG,
TepIAapBavopévng TnG mavelag Tng 08évng LCD.

O ApxIk6G AyopaaTng yia va dikaloUTal UTTNPECIEG ETTIOKEUNG oUPpwva pe Tnv Eyyunon, Ba mpémel va Trapadwoel 1o
Mpoidv, ye TTANPpwWHEVA Ta PETOPOPIKA £€€00a, OTNV APXIKA TOU CUCOKeUaaia ] g€ AAAN €TTAPKr CUCKEUATia WE IGOTIUO
BaBuod mpooTaciag, avalauBavovtag Tov Kivduvo BAABRNG fi/kal aTTWAEIAG KATA Tn JeTapopd, oTtov TotKO Alavopéa. O
Apxikdg AyopaaTrg Otav ¢nTd UTTNPETieg ETTIOKEURG oUP@wva pe TNV Eyyunon, Ba Trpétrel va TTpOoKOiCel TNV atrodeign
ayopdg Tou MpoidvTog Kal TNV NUEPOUNVia TG ayopdg.

H Mepiodog Eyyunong yia oTrolodrTTOTE AVTIKATECTNUEVO A/KAI ETTIOKEUACTUEVO TTPOIOV CUP@WVA PE TNV TTapouca
Eyyunon Arfjyel oto T€AOG TNG apXIKNG Mepidédou Eyyunong.

H EIZO 'H Ol AIANOMEIZ AEN EYOYNONTAI I'lA OMOIAAHMNOTE BAABH 'H AMNQAEIA AEAOMENQN 'H AAAQN
MNAHPO®OPIQN MOY AMOOHKEYONTAI ZE OMOIOAHMOTE MEZO 'H OMNOIOAHMOTE AAAO MEPOZ ZE
OlMOIOAHIOTE NPOION MOY ENIZTPE®ETAI ZTHN EIZO 'H XE AIANOMEATIA EMIZKEYH.

H EIZO KAI Ol AIANOMEIX AEN MNMAPEXOYN KAMIA MEPAITEPQ EITYHZH, PHTH 'H ZYNEMNAITOMENH, OZON
A®OPA TO MPOION KAI THN MOIOTHTA, THN AMOAOZH, THN EMMNOPEYZIMOTHTA ‘'H THN KATAAAHAOTHTA
TOY T'A OMOIAAHMOTE ZYITKEKPIMENH XPHZH. ZE KAMIA MNEPIMTQZH H EIZO 'H Ol AIANOMEIX AEN
OA EYOYNONTAI T'IA KAMIA ATIOAYTQZ TYXAIA, EMMEZH, EIAIKH, YNEMATOMENH 'H AAAH BAABH
(MEPINAMBANOMENQN, METAZY AAAQN, BAABQN 'H ANQAEIAY KEPAQN, AIAKOTMHZ ENIXEIPHMATIKQN
APAYTHPIOTHTON, ANOQAEIAY EMIXEIPHMATIKON NMAHPO®OPION 'H TYXON AAAHEZ XPHMATIKHX AMQAEIAY)
MOY MPOKYMTEI AMO TH XPHZH 'H THN ANIKANOTHTA XPHZHZ TOY MPOIONTOZ ‘H TYXON AAAHZ SYNAEZHE
ME TO MNPOION, EITE BAZIZETAI $E SYMBOAAIO, BAABH, AMEAEIA, AYSTHPH EYOYNH H EIAAAAQE, AKOMH
KI EAN H EIZO 'H Ol AIANOMEIZ ENHMEPQOOYN I'lA THN MIOANOTHTA TETOION ZHMION. H EZAIPEZH AYTH
MEPINAMBANEI EMIZHZ OMOIAAHMOTE EYOYNH ENAEXETAI NA MPOKYWEI AMNO A=ZIQXEIZ TPITOY MEPOYZX
KATA TOY APXIKOY ATOPAXTH. H OYZIA TOY OPOY AYTQOY EINAI NA MNMEPIOPIZEI THN MIGANH EYOYNH THX
EIZO KAI TON AIANOMEQN TMOY MPOKYTITEI AMNO THN NAPOYZA EIMYHZH 'H/KAI TIZ MQAHZEIZ.
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ONPAHUYEHHASA TAPAHTUA

EIZO Corporation (Ha3sbiBaemas B ganbHenwem “EIZ0O”) n aBTopusnpoBaHHbie EIZO guctpubytopbl (HasbiBaemble B
JanbHenwem “AucTpubyTopbl’) rapaHTUPYOT, B COOTBETCTBMU C YCINIOBUSIMU U NMYHKTaMK 3TOW OrpaHUYeHHON rapaHTum
(HasbiBaemMow B fanbHenwem “MapaHTusa’), nepBnYHOMY MoKynarernio (HassiBaeMomy B AanbHenwem “MepBoHaYanbHbIN
nokynarenb”), KOTopbii Npruobpen y EIZO wnn OucTpnbyTopoB NpOAyKT, yKa3aHHbIN B 3TOM JOKYMEHTE (HasbiBaeMblii
B AanbHenwem “Mpoaykt”), yto EIZO nnn Onctpmnbytopbl Ha cBoe ycMoTpeHue nubo GecnnatHo OTPEMOHTUPYIOT,
nnb6o 6ecnnatHo 3ameHsT [poaykT, ecnu NepBoHavanbHbIM NOKynaTenbs NPU3HaeT B npeaenax MapaHTUAHOroO cpoka
(onpeneneHHoro Huxe), 4To MNpoayKT HencnpaBeH NNy OH NOBPEXAEH NPOLecCe HOPMAarbHOrO UCMONb30BaHUS NpoayKTa
B COOTBETCTBMM C OMUCAHWEM B MHCTPYKLMM MO 3KCNyaTaumm, npunaraemon k MNMpoaykTy (HasbiBaemol B AanbHenLwem
“PykoBOoACTBO nonb3oBartens”).

lapaHTMIHBI Nepuop orpaHuyeH cpokom (i) NaTe (5) net ot gatel npuobpeteHus MNpogykTa unu orpaHnyeH cpokom (ii)
30 000 yacoB ucnonb3oBaHusa MNpoaykta (Ha3biBaembl B AanbHenwem “FapaHTunHbIn nepuog’). OgHako ApKOCTb
Mpoaykta moxeT OblTb rapaHTUpoBaHa Tonbko, ecnu MpoaykT ncnonb3oBancs ¢ peKOMeHA0BAHHON APKOCTbIO,
yka3daHHon B PykoBogcTtBe Nonb3oBatens. [apaHTUHbIN nepunog ANA SPKOCTU Takke OrpaHMYeH Cpokom nsaTh (5) net ot
natbl npuobpetenus Mpoaykta 1 Bpems ero ucnonb3oBaHusa He npesbiwaet 10 000 vacos. EIZO v OucTtpubyTopbl He
HeCyT HMKaKOW OTBETCTBEHHOCTU U He BepyT 06513aTenbCTB OTHOCUTENLHO MpoayKkTa No OTHOLEHMIO K [NepBoHaYansHoOMy
MOKynaTeso UM no OTHOLLEHMIO K NIOOLIM TPETLUM CTOPOHAM, Kpome 0653aTenbCTB, OrOBOPEHHBIX B 3TON MapaHTum.

EIZO v OnctpubyTopbl NpekpaTaT XpaHeHue unm cknagvpoBaHue nobbix getanen MNpogykta no ncrevyeHun cemu (7)
neT nocne npekpaLleHns NpousBoAcTBa Takux Aetanei. B cnyyae pemoHTa MoHmTopa EIZO n Ouctpubeiotopbl 6yayT
NCNonb30BaTh 3an4acTu, KOTOpble COOTBETCTBYIOT HawnM ctaHaaptam QC (KOHTporb KayecTsa).

[apaHTus gencTBUTENbHA TONLKO B CTpaHax UMW pervoHax, rae pacnonoxeHbl AuctpubyTtopsl. MapaHTusa He
OrpaHnyYnBaeT HUKaKne 3akoHHble npasa NepBoHaYanbHOro nokynarens.

Hecmotps Ha gpyrue ycnosusa aton MapaHtum EIZO n OuctpubyTopbl HE HECYT HUKAKUX 00S3aTenbCTB COrMacHoO 3Tow
lapaHTMK B Nt0OOM U3 NEPEUNCIIEHHBIX HUXE CIy4aeB:

(a) TMobble nedekThl MNpoaykTa, BbI3BaHHbIE NOBPEXAEHUAMU NPpU NepeBo3ke, Mmoaudukaunen, 3MeHeHneM,
HenpaBuUibHbIM ObpalleHnemM, HeNpaBUIbHbIM UCMONb30BAHUEM, aBapuAMKU, HeMpaBuibHOW YCTaHOBKOWM,
CTUXUIAHBbIMW BeACTBUAMU, HENPABUIbHLIM YXO40M W/WUIK HENPaBUIIbHbIM PEMOHTOM TPETLEN CTOPOHOW, OTIINYHOM
ot EIZO wnn OucTtpnbyTopos;

(6) NoGble HecoBmecTUMOCTU MNpoaykTa U3-3a TEXHUYECKUX YCOBEPLUEHCTBOBAHUIA WU/UMU N3MEHEHUS TEXHUYECKMX
HOpM;

(8) Jlroboe nospexaeHue gatynka;

(r) JMobble yxyaweHnsa paboTbl Aucnnes, Bbi3aBaHHble U3HALUMBAHUEM HEBOCCTAHOBUMBbIX YacCcTeW, TakMx Kak
narvenb XK n/vnu nogceetka v T.4. (Hanpumep, U3MEHEHME B SPKOCTU, N3BMEHEHUE B PAaBHOMEPHOCTU SPKOCTH,
N3MEHEHUE B LIBETHOCTU, U3MEHEHNE B PABHOMEPHOCTY LIBETHOCTU, M3MEHEHMWE B NUKCENaXx, BKIOYas BbIrOpeBLUME
nukcensl U T.4.);

(n) NMobble pedekTol MpoaykTa, BbI3BaHHBIE BHELUHMM 000pyA0BaHNEM;
(e) INMobbie pedekTbl MpoaykTa, NPU KOTOPbLIX OPUTMHASBHBIA CEPUNHBIA HOMEP ObiNT U3MEHEH UMW yAarneH;

(k) NMoGble ecTecTBEHHbIE yXyALlEeHUA NPoAYyKTa, B YaCTHOCTU, Bbi3BaHHbIE M3HOCOM PaCXOAHbIX YacTewn,
npuvHagnexHocTen n/vnu npucnocobneHun (Hanpumep, KHOMOK, BpalLalLLmMxcs vYacten, kabenen, PykoBoacTea
nonb3oBartens u 1.4.); u

(3) NMobbie pedopmaumn, n3meHeHUa uBetTa n/unu KOpobneHns BHELWHEN NOBEPXHOCTWU NPOAYKTa, BKMoYas
nosepxHocTb naHenu XXKA.

YT1o6bl NONy4nMTb TEXHMYECcKoe obcnyxusaHue B pamkax [apaHTuum, [NepBoHavyanbHbIV NOKynaTenb AOMKEeH AOCTaBUTb
MpoaykT mecTHoMy [IuctpubyTopy, onnaTtve NepeBo3Ky, B €ro OpUrMHanbHOW ynakoBKe MU B APYro COOTBETCTBYHOLLEN
ynakoske, obecneunBaroLLell PpaBHOLIEHHYIO CTEMEHb 3aLUMThbl, MPUHUMAas BO BHUMaHWE PUCK NOBPEXAEHUS W/vnu yTepio npu
TpaHcnopTuposke. lNpy 3anpoce TexHUYeckoro obecnyxmusaHusa B pamkax apaHTum MNepBoHavanbHbI NoKynaTens AOMKeH
npefocTaBnUTb CBUAETENBCTBO MOKYNKM NMPOAYKTa 1 AaTbl NOKYMKW.

lapaHTuiiHbIi nepuoa Ans noboro 3aMeHeHHOro U/MnM OTPEMOHTMPOBAHHOIO NPOAYKTa B paMkax apaHTuM UCTeKkaeT B KOHLe
3aBepLUEeHNs] Cpoka AeNCTBUS OpUrMHanbLHoro apaHTuitHoro nepuoaa.

EIZO UN ONCTPUBYTOPBLI HE HECYT OTBETCTBEHHOCTW 3A JTIOBbIE MOBPEXAEHUA NN YTEPIKO JAHHbLIX A
APYITon NHOOPMAUUKN, XPAHALLMXCA HA KAKMX-TNMBEO HOCUTENAX MHOOPMALIMN NN HA NMIOBLIX APYTNX
YACTAX MPOOYKTA, KOTOPbI/ BO3BPALLIEH EIZO U OUCTPUBYTOPAM AJ1A PEMOHTA.

EIZO ¥ ANCTPUBYTOPbLI HE JAIOT HUKAKOW OANBHENLLEN FAPAHTWY, BLIPAXXEHHOW U NMOLPA3YMEBAEMOWN,
OTHOCUTEJNIbHO NMPOAYKTA U EFO KAYECTBA, TEXHUYECKUNX XAPAKTEPUCTWK, TOBAPHOCTW U
COOTBETCTBMA ONA KAKOIo-nNnMeO OMNPEAENEHHOIO MCMNONb30OBAHUA. HA MPU KAKMX YCNOBUAX EIZO
M AQNCTPUBYTOPbLI HE HECYT OTBETCTBEHHOCTW 3A JTIOBOW CITYYAUHBIN, KOCBEHHbIN, CMNELMATBHbLIN,
MOBOYHbIN NN NHOW YILEPBE (BKITKOYAA, BE3 OFPAHUYEHWN, YILEPBE U3-3A HEMONYYEHHOW MNPUBLINA,
MPEPbLIBAHVNA BU3HECA, MOTEPN KOMMEPYECKOW NH®OPMALIUWN UNN NIOBLIE APYITME ®UHAHCOBbLIE
MNMOTEPW), BOSHMKLWWNN N3-3A NCIMOJIbBOBAHNA NI HEBO3MOXHOCTW MUCIMOJIb3OBATb MPOLYKT U B
JNIIOBEON APYTON CBA3M C NPOAYKTOM, NINBEO OCHOBAHHBLIN HA KOHTPAKTHbBIX OTHOLWEHUAX, MPAXOAHCKNX
MPABOHAPYWEHWAX, HEBPEXXHOCTW, NMPUYNHEHUA YIWEPBA TPETLEW CTOPOHE U YEM-JIIMBO ELLE, OAXE
ECNW EIZO 1IN ONCTPUBYTOPLI BEblIN YBEJOMINEHbLI O BOSMOXXHOCTU TAKOIO YWEPBA. 3TO NCKMHOYEHNVE
TAKXE BKITKOYAET JTIOBbIE OBA3ATEJIbCTBA, KOTOPLIE MOIYT BO3HUKHYTb B PE3YJIbTATE TPEEOBAHUN
TPETbEW CTOPOHblI B OTHOWEHWWN NMEPBOHAYATIBHOIO MOKYMATENA. CYWECTBOM 3TOIO NOJIOXXEHUA
ABMAETCA OrPAHNYEHME NOTEHUMAITIbBHOWN OTBETCTBEHHOCTW EIZO 1 ONCTPUBYTOPOB, BOSHUKAIOLLEN A3-
3A 3TOWN OrPAHUYEHHOW FAPAHTUN NNV NPOOAX.
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BRFTERIUESR

EIZO Corporation (WA TE#R “EIZO”) #AEIZO A" (UTER ‘SHE), ETHRBAGRETHRIES (UL
THEM “FRIEB) &R, BMNEIZO FAZHEBMIAFEIMESR UATER &) MEXA (UTH RBRIHEF")
RBERIE (ERIEHARN REDT), MREXALIVIRAZTRAMERIZBSE (UTER “BRFHR) EARNEERE
BAAREGERED, KAESHMBRESIRE, EIZO 25 RIEE D B A B e RIS B EHIZ 5.

ARIEHABRE N (D BA=mME 2 Bi2ay F (5) F B 8 5 PR E 24 Bk (D A A7 5 3 75/ B9 HA PR (LUT AR GRIERAPR ) o
BE, (NRBAFRFRMERNEFESEERA=SNANERNTERBEMRIE, =ERNRIEYRERENA™=RAYER
AJ[E]7E 10000 /NEFLLT (2 10000 /MEY) BIFHETEMIAS~RZz BEME (5) F, EIZO MEAHHRBFEEIAHE
B = A AIERRIERAEZ NS A= mE REEM RER K F.

ArE@mEABEE~t (7)) F&F, EIZOMEEHEFIBREIREEMIERMMYE, HIZRREN, EIZO 5LHEIF
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Informationen zum Thema Recycling

Recycling Information

This product, when disposed of, is supposed to be collected and recycled according to your country’s
legislation to reduce environmental burden. When you dispose of this product, please contact a distributor or
an affiliate in your country.

The contact addressees are listed on the EIZO website below.

http://www.eizo.com

For recycling information for customers in Switzerland, please refer to the following website.
http://www.swico.ch

Informationen zum Thema Recycling

Dieses Produkt muss gemaf den Vorschriften lhres Landes zur Entlastung der Umwelt recyclet werden.
Wenden Sie sich bei der Entsorgung dieses Produkts an einen Verteiler oder eine Tochtergesellschaft in
Ihrem Land.

Die Adressen zur Kontaktaufnahme sind auf der unten angegebenen Website von EIZO aufgefiihrt.
http://www.eizo.com

Kunden in der Schweiz entnehmen Informationen zum Recycling der folgenden Website:
http://www.swico.ch

Informations sur le recyclage

Ce produit doit étre jeté aux points de collecte prévus a cet effet et recyclé conformément a la Iégislation de
votre pays, afin de réduire I'impact sur I'environnement. Lorsque vous jetez ce produit, veuillez contacter un
distributeur ou une société affiliée de votre pays.

Les adresses des distributeurs sont répertoriées sur le site Web EIZO ci-dessous.

http://www.eizo.com

Pour les clients en Suisse, veuillez consulter le site Web suivant afin d’obtenir des informations sur le
recyclage.
http://www.swico.ch

Informacién sobre reciclaje

Este producto debe desecharse y reciclarse segun la legislacidon del pais para reducir el impacto
medioambiental. Cuando desee deshacerse de este producto, pdngase en contacto con un distribuidor o
una filial de su pais.

Encontrara las direcciones de contacto en el sitio web de EIZO que se indica a continuacion.
http://www.eizo.com

Informazioni sul riciclaggio

Per lo smaltimento e il riciclaggio del presente prodotto, attenersi alle normative vigenti nel proprio paese per
ridurre I'impatto ambientale. Per lo smaltimento, rivolgersi ad un distributore o un affiliato presenti nel proprio
paese.

Gli indirizzi sono elencati nel sito Web EIZO riportato di seguito.

http://www.eizo.com

Per informazioni sul riciclaggio per i clienti in Svizzera, consultare il sito Web riportato di seguito.
http://www.swico.ch

Atervinningsinformation

Nar denna produkt kasseras ska den hanteras och atervinnas enligt landets féreskrifter for att reducera
miljopaverkan. Nar du kasserar produkten ska du kontakta en distributor eller representant i ditt land.
Kontaktadresserna listas pa EIZO-webbplatsen nedan.

http://www.eizo.com
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NMAnpo@opieg avakUKAwoNg

To TTpoidv auTd, O6TAV ATTOPEITITETAI, TTPETTEI VA CUAAEYETAI KAl VO OVAKUKAWVETAI CUPPWVA PE TN vouoBeaia
TNG XWPAG 00G £TO1I WOTE VA UnVv emBapuvel To TTepIBAAAoOV. [a va aTToppiYeTe TO TTPOIOV, ETTIKOIVWVAOTE UE
£vav avTITTPOoWTTO I hIa BuyaTpikA £TaIpEia OTH XWPA COG.

O1 dieubuvoeig emkoIvwviag avaypdgovTal otnv TorroBeaia web g EIZO mrapakdtw.

http://www.eizo.com

CBeoeHus No yTunusaumm

Mo nctevyeHun cpoka cnyxbbl faHHOro NpoAykTa ero crneayeTt NMPUHECTU Ha COOPHbLIA MYHKT U
YyTUNN3NPOBaTb B COOTBETCTBUUN C AEWACTBYIOLMMU NPeanUcaHusMn B Balle CcTpaHe, YTOObl YMEHbLUNTb
BpeL4HOE BO3OENCTBUE Ha OKpyxatowyto cpedy. Npexae Yem BbIOPOCUMTb AaHHbIN NPOAYKT, o6paTntech K
ONCTPUOBLIOTOPY MMM B MECTHOE MpeacTaBUTENbCTBO KOMMAHUK B Balleln CTpaHe.

KoHTakTHble agpeca MOXHO HanTu Ha Beb-yane EIZO.

http://www.eizo.com

Informatie over recycling

Wanneer u dit product wilt weggooien, moet het uit milieu-overwegingen worden verzameld en gerecycled
volgens de betreffende wetgeving van uw land. Wanneer u dit product wilt weggooien, moet u contact
opnemen met een distributeur of een partner in uw land.

De contactadressen worden vermeld op de volgende EIZO-website.

http://www.eizo.com

Informacgao sobre reciclagem

Este produto, quando o deitar fora, deve ser recolhido e reciclado de acordo com a legislagdo do seu pais
para reduzir a poluicdo. Quando deitar fora este produto, contacte um distribuidor ou uma filial no seu pais.
Os enderecos de contacto estao listados no website do EIZO, abaixo.

http://www.eizo.com

Oplysninger om genbrug

Dette produkt forventes ved bortskaffelse at blive indsamlet og genbrugt i overensstemmelse med
lovgivningen i dit land for at reducere belastningen af miljget. Nar du bortskaffer denne produkt, skal du
kontakte en distributar eller et tilknyttet selskab i dit land.

Adresserne pa kontaktpersonerne er angivet pa EIZO’s websted nedenfor.

http://www.eizo.com

Kierratysta koskevia tietoja

Tuote tulee havittda kierrattdmalld maan lainsdddanndn mukaisesti ymparistdn kuormittumisen
vahentamiseksi. Kun havitat tuotteen, ota yhteytta jalleenmyyjaan tai tytaryhtiéén maassasi.

Yhteystiedot I6ytyvat EIZOn Internet-sivustolta.

http://www.eizo.com

Wykorzystanie surowcéow wtornych

Ten produkt po zuzyciu powinien by¢ zbierany i przetwarzany zgodnie z krajowymi przepisami dotyczacymi
ochrony srodowiska. Wyrzucajgc ten produkt, nalezy skontaktowac¢ sie z lokalnym dystrybutorem lub
partnerem. Adresy kontaktowe mozna znalez¢ we wskazanej ponizej witrynie internetowej firmy EIZO.
http://www.eizo.com
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Informace o recyklaci

Pfi likvidaci produktu musi byt produkt vyzvednut a recyklovan podle zakon( pfislusné zemé, aby
nedochéazelo k zatéZzovani Zivotniho prostifedi. Zbavujete-li se produktu, kontaktujte distributora nebo
poboc¢ku ve své zemi. Kontaktni adresy jsou uvedeny na nasledujici webové strance spole¢nosti EIZO.
http://www.eizo.com

Ringlussevotu alane teave

Keskkonnakoormuse vahendamiseks tuleks kasutatud tooted kokku koguda ja vétta ringlusse vastavalt teie
riigi seadustele. Kui kdrvaldate kdesoleva toote, votke palun Ghendust turustaja vdi filiaaliga oma riigis.
Kontaktisikud on toodud EIZO veebilehel jargmisel aadressil:

http://www.eizo.com

Ujrahasznositasi informacio

Jelen terméket, amikor eldobjuk, az illet6 orszag térvényei alapjan kell 6sszegyujteni és Ujrahasznositani,
hogy csokkentslk a kdrnyezet terhelését. Amikor ezt a terméket eldobja, kérjlk Iépjen kapcsolatba egy
orszagon bellli forgalmazdval vagy tarsvallalkozassal.

A kapcsolat cimei az EIZO alabbi weboldalan talalhaték felsorolva:

http://www.eizo.com

Podatki o recikliranju

Ob koncu uporabe odsluzen izdelek izro€ite na zbirno mesto za recikliranje v skladu z okoljevarstveno
zakonodajo vaSe drzave. Prosimo, da se pri odstranjevanju izdelka obrnete na lokalnega distributerja ali
podruznico.

Kontaktni naslovi so objavljeni na spodaj navedenih spletnih straneh EIZO:

http://www.eizo.com

Informacie o recyklacii

Pri likvidacii musi byt tento vyrobok recyklovany v sulade s legislativou va$ej krajiny, aby sa znizilo zatazenie
Zivotného prostredia. Ked' sa chcete zbavit tohto vyrobku, kontaktujte prosim distributora alebo pobocku vo
vasej krajine.

Zoznam kontaktnych adries je uvedeny na nasledovnej webovej stranke firmy EIZO:

http://www.eizo.com

Parstrades informacija

Utilizéjot So produktu, ta savakSana un parstrade veicama atbilstoSi jasu valsts likumdo3anas prasibam
attieciba uz slodzes uz vidi samazinaSanu. Lai veiktu ST produkta utilizaciju, sazinieties ar izplatitaju vai
parstavniecibu jusu valstr.

Kontaktadreses ir noraditas zemak minétaja EIZO timek|a vietné.

http://www.eizo.com

Informacija apie grazinamajj perdirbima

Salinant (iSmetant) $iuos gaminius juos reikia surinkti ir perdirbti graZinamuoju badu pagal jisy $alies teisés
aktus, siekiant sumazinti aplinkos ter8imag. Kai reikia iSmesti §j gaminj, kreipkités | jisy Salyje veikiangig
gaminiy pardavimo atstovybe arba jos filiala.

Kontaktiniai adresatai nurodyti EIZO interneto svetainéje.

http://www.eizo.com

74 Anhang



WHdopmaumus oTHOCHO peuuknupaHe

[Mpy n3XBBLPNAHETO Ha TO3W NPOAYKT Ce npeanara CbonpaHeTo N PELIMKITMPAHETO My CbOBpa3HO 3aKOHUTE Ha
BalLaTa CTpaHa 3a [a Ce Hamanu 3amMbpcsaBaHETO Ha okornHara cpeaa. Korato uckate ga ce ocsoboamTe ot
TO3W NPOAYKT, MO CBbPXETE CE C TbProBCKUSA MY NPELACTABUTEN UMM CbC CbOTBETHUTE OPraHn OTroBapsiLLy
3a TOBa BbB BallaTa CTpaHa.

[aHHMTe 3a Bpb3Ka C Hac ca onucaHu Ha criegHus MIHTepHeT caiiT Ha EIZO:

http://www.eizo.com

Informatie referitoare la reciclare

Acest produs, cand debarasat, trebuie colectat si reciclat conform legislatiei tarii rspective ca sa reducem
sarcina mediului. Cand se debaraseaza de acest produs, va rugam sa contactati un distribuitor sau un afiliat
al tarii respective.

Adresele de contact le gasiti pe pagina de web al EIZO:

http://www.eizo.com
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http://www.eizo.com

Geri Donugum Bilgisi

Bu UrGnin, atilacagi zaman, Ulkenizin gevre kirliliginin azaltiimasi konusundaki mevzuatina gére toplanmasi
ve yeniden degerlendirilmesi gerekmektedir. Urlinii atacaginiz zaman litfen (ilkenizdeki bir distribitér veya
ilgili kurulusla temasa geginiz.

irtibat adresleri asagidaki EIZO web sitesinde verilmistir.

http://www.eizo.com
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Chinesische MaRnahmen fiir RoHS Erflillung von RoHS in China

Ak VIR [ 75 B i R BIME L, B AR A N RO 5 1 i 705 57 e A PP SR
By T RAE AR (A . BB ST %™ S AR IR 22 4 R A E R, 6 A i FDRSEIEE RN, ANy
PR BTG Qe BNAR B R o IR AR VORI AE AL A 5 1

- ASATYVRSAENBRRSE

2R E5E8EYRSTE
A K i VAV/IE: ] ZRBEFR | ZROFKE
(Pb) (Hg) (cd) (Cr (V1)) (PBB) (PBDE)
EN Rl BB & 4R X O O O O O
IR O O O O O O
RmETREE X X O O O O
Hith X O O O O O
O : RFZESEEVREZEGFAAESRMEIF S E97E SI/T 11363-2006 M ERIREEKLUT.
X : RNZESEEYREVEZBEHNRE RV PRISEEE SI/T 11363-2006 MEHIPREEK .
(Al ATZE AL, FRIFSFRIFRT ERAPIT “ X7 MFEARRRFITH—SI50H )

76 Anhang




ElZO

2nd Edition-April, 2013

) . ] 03V24155B1
Copyright © 2012-2013 EIZO Corporation All rights reserved. (UM-CG276)



	ColorEdge CG276 Benutzerhandbuch
	Abdeckung
	Hinweise für diesen Monitor
	Reinigung
	So arbeiten Sie optimal mit dem Monitor

	INHALT
	Kapitel 1	Einführung
	1-1.	Merkmale
	1-2.	Steuerelemente und Funktionen
	1-3.	EIZO LCD Utility Disk
	CD-Inhalt und Softwareübersicht
	Verwendung von ColorNavigator

	1-4.	Grundlegende Bedienung und Funktionen
	Grundlegende Bedienung des Justierungsmenüs
	Anzeigen der Tastenführung
	Funktionen


	Kapitel 2	Bildschirmjustierung
	2-1.	Kompatible Auflösungen
	Digitaler Eingang (DVI-D, DisplayPort)
	Digitaler Eingang (HDMI)

	2-2.	Auflösung einstellen
	Windows 8 / Windows 7
	Windows Vista
	Windows XP
	Mac OS X

	2-3.	Justierung der Farbe
	So wählen Sie den Anzeigemodus (Farbmodus)
	So führen Sie erweiterte Justierungen durch
	Justierbare Einstellungen in den einzelnen Modi
	Einstellen der Helligkeit
	Justieren der Temperatur
	Justieren von Gamma
	Justieren des Farbtons
	Justieren der Sättigung
	Zum Verbessern des Umrisses des Bildes
	So wählen Sie die Farbraumbegrenzung aus
	Justieren von Gain-Einstellung
	Justieren der Helligkeit und Farbe von Schwarz „Schwarzwert“
	Justieren von 6 Farben

	2-4.	Erweiterung des Ausgangssignalbereichs
	2-5.	Bildgrößenauswahl
	DVI, DisplayPort (PC-Signal) Eingang
	HDMI-Eingang (HD-Signal)
	HDMI-Eingang (SD-Signal)

	2-6.	Konfigurieren des Verhaltens von Bewegtbildern unter Overdrive
	2-7.	Farbraum festlegen
	2-8.	Einstellen von HDMI
	Verminderung von Rauschen
	Auswählen der Anzeige des Interlace-Signals
	Einstellung Sicherstellungsbereich


	Kapitel 3	Einstellung des Monitors
	3-1.	Aktivieren/Deaktivieren der Modusauswahl
	3-2.	Wählen der Sprache
	3-3.	Einstellen der Ausrichtung
	3-4.	Änderung der Anzeigeposition des Justierungsmenüs
	3-5.	Anzeigen und Ausblenden des EIZO-Logos
	3-6.	Sperre der Bedienung
	3-7.	Einstellen der Signalbandbreite
	3-8.	Automatisches Umschalten des USB-Anschlusses
	3-9.	Ändern der Einstellung von DUE (Digital Uniformity Equalizer)
	3-10.	Rücksetzen auf Standard
	So setzen Sie die Farbeinstellungen zurück
	So setzen Sie alle Einstellungen auf die Standardeinstellungen zurück


	Kapitel 4	SelfCalibration
	4-1.	Einstellung der Kalibrierungsdetails
	Einstellung von Monitordatum und -zeit
	Einstellung der Kalibrierungszeitplan
	Stellen Sie den Modus ein, für den SelfCalibration ausgeführt werden soll.
	Einstellen des Justierungsziels

	4-2.	Ausführen von SelfCalibration
	4-3.	Prüfen der Justierungsergebnisse

	Kapitel 5	Energiesparfunktionen
	5-1.	Einstellen von Energiesparen
	5-2.	Stellt die Helligkeit des Indikators ein
	5-3.	Einstellung von DisplayPort Power Save

	Kapitel 6	Fehlerbeseitigung
	6-1.	Kein Bild
	6-2.	Bildverarbeitungsprobleme
	6-3.	Andere Probleme
	6-4.	Probleme mit dem eingebauten Kalibrierungssensor und SelfCalibration

	Kapitel 7	Referenz
	7-1.	Anbringen des optionalen Schwenkarms
	7-2.	Anschließen mehrerer externer Geräte
	So wechseln Sie zwischen Eingangssignalen
	So stellen Sie die Auswahl des Eingangssignals „Signaleingang“ ein

	7-3.	Verwenden von USB (Universal Serial Bus)
	Systemvoraussetzung
	Ablauf

	7-4.	Anzeigen der Monitorinformationen
	Anzeigen der Signalinformationen „Signalinformation“
	Anzeige von Monitorinformationen „Monitorinformation“

	7-5.	Technische Daten

	Kapitel 8	Glossar
	Anhang
	Marke
	Lizenz
	FCC Declaration of Conformity
	Hinweise zur Auswahl des richtigen Schwenkarms für Ihren Monitor
	Hinweis zur Ergonomie :
	BEGRENZTE GARANTIE
	Informationen zum Thema Recycling
	Chinesische Maßnahmen für RoHS Erfüllung von RoHS in China



